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Die kleinen Garniſonen
Bei der Annahme der neuen Wehrvorlage die man wohl

vorausſetzen darf muß eine Veränderung in den Standorten
verſchiedener Truppenteile eintreten und eine Anzahl neuer
Garniſonen iſt zu errichten Da die Vorlage ſich in den Neu
formationen aufs notwend gſte beſchränkt ſo werden aller
dings nur wenige neue Garniſonen entſtehen und hierfür
ſind in erſter Linie Mittelſtädte in Ausſicht genommen die
bisher nicht belegt waren Die kleinen Städte kommen ſo
meint die Kölniſche Zeitung ſchon deshalb nicht in Be
tracht weil ſie die Summen nicht aufzubringen vermögen die
als Beitrag der Gemeinden zur Einrichtung von Kaſernen
Exerzierplätzen Schießſtänden uſw nötig ſind Man darf auch
nicht vergeſſen daß es den Offizieren Beamten uſw mögl ch
ſein muß in ihren Standorten ihre Kinder in die Schule zu
ſchicken daß ferner die Mittelſtödte eher über Wohnungen ver
fügen und auch nicht die geiſtige Anregung ganz vermiſſen
laſſen wie es in den kleinen Städten der Fall iſt Mit der
Anſicht daß die Vereinigung eines Regiments in einem und
demſelben Standort nötig ſei hat man zum Teil gebrochen
da die Ausbildung im ſchul und gefechtsmäßigen Exerzieren
bereits im Bataillon einen gewiſſen Abſchluß erreichen muß
Dafür genügt in der Regel der Raum in der Garniſon Für
die Ausbildung im Regiment ſtehen dann die Truppen
übungsplätze zur Verfügung Bei der Wahl der Standorte
ſprechen auch kulturelle und nationale Zwecke mit Durch das
Zuſammenleben der Bevölkerung und der Garniſon wird der
Wert der Schule des Heeres auch weiteren Kreiſen klargemacht
und im Oſten bedeutet die dauernde Anweſenheit der Truppe
eine Förderung des Deutſchtums Den berechtigten Wunſch
des Offizierkorps nach größeren Standorten wird man durch
5ftere Verſetzungen zu erfüllen ſuchen Neuerdings iſt darin
ja auch ſchon viel geſchehen Die kleineren Orte wie z B
Mörchingen darf man hierbei nicht heranziehen denn
ſie wurden aus ſtrategiſchen Gründen von vornherein als
Militärkolonien errichtet denen der Grenzſchutz zufiel Bei
der Beratung der Vorlage ſollen die in Ausſicht genommenen
Standorte in den Mittelſtädten dem Reichstag bekannt
gegeben werden der ja wiederholt den Wunſch nach einer
Berülkſichtigung dieſer Städte ausgeſprochen hat Welche
Orte in Betracht kommen läßt ſich zurzeit noch nicht ſagen da
die Verhandlungen mit den Gemeinden noch ſchweben
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Wir halten dieſes Ausſchalten der kleinen Städte
wie es hier in einer offenbar von militäriſcher Seite ſtam
menden Berliner Zuſchrift an die Kölniſche Zeitung ge
ſchieht politiſch und wirtſchaftlich für un kl ug Man müßte
doch erſt einmal an die Verwaltung derjenigen kleinen
Städte herantreten die Garniſonen zu haben wünſchen ob ſie
wirklich nicht in der Lage ſind die notwend gen Summen
für Kaſernenbauten aufzubringen Private Opferwilligkeit
würde in vielen Kommunen ſicherlich vorhanden ſein wenn
durch ſte die Belegung kleiner Städte mit einem oder zwei
Bataillonen Militär zu erreichen wäre Es gibt keine
beſſere Unterkunft für den Soldaten als eine deutſche Klein
ſtadt in der Militär und Einwohnerſchaft eng miteinander
verwächſt Hat man in unſerer Gegend z B noch nicht daran
gedacht wieviel das ſtille Lauchſtedt wo ſich hinreichend Ge
lände für Kaſernenbauten und Exerzierplätze bef ndet durch
eine Garniſon profitieren könnte Höhere Schulen bietet das
nahe Merſeburg und für künſtleriſche Genüſſe käme
Haklke in Betracht Eine Reiſe von dort hierher iſt faſt
mit weniger Schwierigkeiten verknüpft als die Benutzung
einer Stadtbahn oder elektriſchen Straßenbahn in der Groß
ſtadt Die klaſſiſche Ruhe Lauchſtedts würde durch
Scheibenſchießen oder fröhliche Soldatenlieder kaum entweiht
werden Ein Städtchen das von dem Ruhm der Klaſſtker
zehrt kann ſchließlich nicht ewig ein ſtilles Muſeum

bleiben W GDeutsehes Reich
Der geheimnisvolle Kaiſerbrief

Das Handlehreiben des Deutſchen Kaiſers an den
König von Italien

Die römiſchen Blätter ergehen ſich in Kommentaren dar
über welche Wichtigkeit dein Briefe des Kaiſers an König
Viktor Emanuel beizumeſſen ſei Die Abſendung des Hand
ſchreibens war dem italieniſchen Hofe ſchon am Montag tele
graphiſch mitgeteilt worden Aus der Sorgfalt mit der der
Brief behandelt wurde ſchließen einige Blätter auf einen be
dentungsvollen Jnhalt angeſichts der gegenwärtigen Lage
Vorſichtsmaßregeln ſind übrigens nur natürlich da ſeinerzeit

ein Brief des Kaiſers den er am Tage vor der Venediger
Begegnung an König Viktor Emanuel ſandte durch Zufall
erſt mehrere Stunden nach der Begegnung in die Hände des
Königs gelangte Wie von anderer Seite verlautet iſt das
Schreiben geſtern mittag durch einen Spezialkurier dem König
Viktor Emanuel überreicht worden Der Jnhalt des Kaiſer
briefes hat mit Politik nicht das Geringſte zu tun Er
enthält das Anerbieten dem König zwei auf Korfu aus
gegrabene Statuen zu verehren Die röm ſche Preſſe braucht
ſich alſo nicht weiter aufzuregen

Für den Genofſen gegen Wiemer
Zur Kandidatur Dr Aliemers in Varel Jever
Die fortſchrittlichen Vertrauensmänner des Reichstags

wahlkreiſes Varel Jever haben die Kandidatur einſtimmig
Dr Wiemer angeboten der damit dem Wahlkreiſe als Nach
folger für Albert Träger vorgeſchlagen wird Dieſe Kan
didatur iſt zweifellos eine gute Dr Wiemer
hat als Vorſitzender der Fraktion der Volks
partei im Deutſchen Reichstag ſich äußerſt bewährt Er iſtein kenntnisreicher und äußerſt pflichttreuer Parlamentarier

mit guter natürlicher Redegabe ein überzeugter aber nicht
einſeitiger Parteimann für die Fraktion aber auch für den
Reichstag würde ſeine Wiederwahl ein Gewinn ſein nachdem
er in Nordhauſen durch das Eintreten der Antiſemiten für
den Sozialdemokraten Cohn zu Falle gebracht wurde Die
Wahl ſelbſt iſt bereits auf den 26 April angeſetzt Träger er
hielt bei der letzten Wahl 12 204 Stimmen ſein ſozialdemo
kratiſcher Gegenkandidat 13 014 den rhgrag gaben die
Nationalliberalen mit 4335 Stimmen Wie ſich die Verhält
niſſe bei der Neuwahl geſtalten iſt nicht ohne weiteres zu
überſehen da bei der letzten Wahl von 38 283 Wahlberech
tigten bloß 29 593 ihr Stimmrecht ausgeübt haben Es ſind
alſo ſtarke Reſerven vorhanden die jedenfalls nicht der So
zialdemokratie zugute kommen werden Nun macht ſich aber
in der rechtsſtehenden Preſſe bereits jetzt wieder das Be
ſtreben geltend den Wahlkreis Varel Jever den Sozial
demokraten in die Hände zuſpielen Obgleich
der Kreis nach den angegebenen Zahlen für die Fortſchritt
liche Volkspartei durchaus günſtige Ausſichten hbietet bringen
Konſervative und mit ihnen geſt sverwandte Organe
ſchon jetzt zahlreiche Betrachtungen wonach in Varel Jever
der 111 Genoſſe gewählt werden wird Es iſt offenkundig
daß da der Wunſch der Vater dieſes Gedankens iſt Noch
deutlicher werden die Hamb Nachr die in einer Zu
ſchrift aus parlamentariſchen Kreiſen jetzt ſchon die National
liberalen des Wahlkreiſes ziemlich unverhüllt für die Unter
ſtützung der Sozialdemokraten zu gewinnen ſuchen Wenndabei mit der Röguchteit des Ausfallens der Fhrtſchrittler

aus der Stichwahl gerechnet wird ſo iſt das einfach lächerlich
Dann wird ein Zuwachs der ſozialdemokratiſchen Stimmen
erhofft woran das rechtsnationalliberale Organ folgende
Betrachtung knüpft

Wenn dann wie jetzt leider ſelbſtverſtändlich
die rechtsſtehenden Wähler bei der Stichwahl zu Haus
bleiben dann geht der Wahlkreis an die Genoſſen ver
loren Oder gilt das Wahlabkommen auch noch nach den
Stichwahlen und ſind die Sozialdemokraten auch hier zur
gedämpften Agitation verpflichtet um ihrem fortſchritt

lichen Bundesgenoſſen das Mandat zu laſſen Die rück
ſichtsloſeſte Bekämpfung der Sozialdemokratie iſt die erſte
Vorausſetzung für ihre Beſiegung Wir halten einen ſtar
ken Liberalismus in Deutſchland für nötig und wünſchen
daß er im Mitbewerb mit einem ſtarken fortſchreitenden
Konſervatismus die Geſchicke des Vaterlandes maßgebend
beeinflußt Aber in dem großen Exiſtenzkampf gegen die
Sozialdemokratie gibt es keine Zwitterſtellung mehr Durch
den unglückſeligen Großblockgedanken iſt der Liberalismus
auf die ſchiefe Bahn gedrängt die zum Wahlabkommen mit
den Genoſſen führte Ein Halt iſt da nicht mehr möglich
nur eine entſchloſſene Umkehr kann retten Die Zeit hierzu
iſt noch nicht gekommen Bis dahin aber müſſen diejenigen
die die Sozialdemokraten für iudnieſteie anſehen dieſen
gleichgeſtellt alſoebenſoſcharf wiedie Amſturz
a i e h e wen Das Unheil dasaraus entſteht kann zum Segen werden wenn es die
Geiſter klärt So braucht uns der Einzug des 111 Sozial
demokraten in den Reichstag nicht zu erſchrecken wird doch
dadurch dem Bürgertum aufs neue dargetan wohin die
Großblockpolitik führt

Das iſt deutlich und es zeigt wer die Sozialdemokratie
begünſtigt was hier das Hamburger Blatt propagiert
iſt nichts anderes als die Fortſetzung der Heydebrandſchen
Desperadopolitik Wir glauben allerdings nicht daß die
Wähler von Varel Jever ſich durch dieſes Scharfmachertum
beeinfluſſen laſſen

Ein Kommunalkonflikt auf Regierungs
anweiſung

Es iſt gewiß eine ſeltſame Erſcheinung im kommunalen
Leben wenn die beiden ſtädtiſchen Körperſchaften einer Stadt
die eine Angelegenheit in vollſter Harmonie beraten und de
ſchloſſen haben nachträglich auf Veranlaſſung der Auf
behörde in die unangenehme Lage verſetzt werden ſich wegen
ebenderſelben Sache gegenſeitig zu verkla ßer Dieſerſonderbare Fall hat ſich et wie wir dem Bericht der Bresl

Ztg über eine Saganer Stadtverordnetenverſammlung ent
nehmen in der genannten ſchleſiſchen Stadt Be en

Die Stadtvertretung dieſer Stadt hat in vollſter Einmütig
teit einen Vertrag mit einer Uberlandzentrale auf Lieferung

von elektriſchem Strom an die Stadt Sagan
abgeſchloſſen die den Strom im ganzen bezieht und ihn ver
mittels eines von ihr zu erbauenden Verteilungsnetzes an die
Konſumenten abgibt Jn dieſem Vertrag hat ſich die Stadt das
Recht vorbehalten zu beſtimmen daß die betreffende Ueberland
zentrale an die Saganer Vororte die nahe bei der Stadt liegen
nur mit Genehmigung der Saganer Stadtveutretung Strow
liefern darf wohl um zu vermeiden daß bei einer etwaigen
Einverleibung dieſer Ortſchaften ein fremder Stromlieferan
in dem zukünftigen Stadtgebiet in Frage kommt und anderer
ſeits um dem ſtädtiſchen Elektrizitätsunternehmen das auch
dieſe Orte mit Strom verſorgen will ein größeres Abſatzgebiet
zu ſichern da die Stadt ſelbſt nicht genügend Stromkonſum
haben wird um das Unternehmen rentabel zu machen Jn dieſer
Vertragsbeſtimmung hat der Regierungspräſident eine unzu
läſſige Verletzung der geſetzlich garantierten Selbſtverwaltungs
rechte der betreffenden Landgemeinden erblickt obwohl die Stad
gar nicht in der Lage iſt in die Selbſtverwaltung der Land
gemeinden einzugrerfen und obwohl ſie das auch gar nicht etwa
getan hat denn die betreffenden Gemeinden können von anderen
elektriſchen Werken Strom beziehen ſo viel ſie wollen nur nich
von der Lieferantin der Stadt Der Regierungspräſident hat
weiter den Magiſtrat angewieſen den betreffenden
Beſchluß der Stadtverordnetenver ſammlung anzufechten
Da die Magiſtratsmitglieder den Anordnungen der Aufſichts
behörde bei Vermeidung von Ordnungsſtrafen nachzukommen
haben hat der Magiſtrat den betreffenden Stadtverordneten
beſchluß dem er ſelber ſeinerzeit zugeſtimmt hatte
nunmehr auf höhere Anweiſung angefochten

Die Stadtverordnetenverſammlung hat beſchloſſen gegen
dieſe Anfechtung Klage im Verwaltungsſtreitverfahren zu er
heben Der Referent der Stadtverordnetenverſammlung war
der Meinung daß die Anfechtung des Vertrags nicht zu Recht
beſtehe Denn die ſtädtiſchen Körperſchaften hätten weder ihre
Befugniſſe überſchritten ſie hätten nur die ſtädtiſchen Jnter
eſſen wahrgenommen noch hätten ſie die Geſetze verletzt der
Regierungspräſident hätte nicht einmal das Geſetz angeben
können das verletzt ſein ſollte Da nur bei Ueberſchreitung
der geſetzlichen Befugniſſe und nur bei Verletzung von Geſetzen
ein Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung mit Recht be
anſtandet werden könne ſo ſei die vorliegende Anfechtung nicht
zu Recht beſtehend Ueberdies habe das Oberverwaltungs
gericht in einem anderen Falle mit derſelben rechtlichen Grund
lage entſchieden daß ein einmal ab ſener Vertrag ſelbſt
dann nicht mit Rechtswirkſamkeit angefochten werden könne
wenn die Stadtverordnetenverſammlung über ihre Befugniſſe
hinausgegangen ſei

Aus den Ausführungen des Referenten war weiter zu
entnehmen daß die Saganer Kreisverwaltung die in den
Stromlieferungsvertrag als Stromlieferantin der Stadt ein
getreten iſt mit derſelben Ueberlandzentrale einen Strom
lieferungsvertrag für den ganzen Kreis Sagan abgeſchloſſen
und in dieſem Vertrage dieſelbe Beſchränkung a die Ge
meinden des Kreiſes aufgenommen hat Ja dieſe Beſchränkung
die der Kreis der Stromlieferaäntin auferlegt hat iſt noch viel
weitergehend Es darf nämlich nicht eine einzige Gemeinde
des Kreiſes direkt Strom von der betreffenden Ueberland
zentrale beziehen ſondern nur durch Vermittelung des Kreiſes
Daß dieſe viel ſchärfere Beſchränkung der Selbſtverwaltung
der ſämtlichen Gemeinden des Kreiſes als ein unerlaubter
Eingriff in die geſetzlich garantierten Selbſtverwaltungsrechte
der Gemeinden angeſehen und dementſprechend von der Auf
ſichtsbehörde angefochten worden ſei davon habe man noch
nichts erfahren

Mißſtände der Gewerbe Legitimationskarte
Nach d 44 der ReichsGewerbeordnung iſt derjenige der

ein ſtehendes Gewerbe betreibt befugt auch außerhalbdes Gemeindebezirks feiner gewerblichen Nieder
laſſung perſönlich oder durch Reiſende Beſtellungen auf
Waren zu ſuchen Jedoch bedarf er oder der Reiſende nach
8 44a hierzu einer von der Poltzeibehörde auszuſtellenden
Legitimationskarte Dabei handelt es ſich um

einen vollkommen unhaltbaren Zuſtand denn die Legiti
mationskarte iſt mit einer Reihe von Beſtimmungen ver
knüpft die des Kaufmanns un würdig ſind da nach S 44a
die Legitimationskarte in vielen Beziehungen dem Haufſiter
ſchein gleichgeſtellt wird Nach dieſem muß der Nachſuchende
den Nachweis erbringen daß er nicht mit einer anſterkenden
oder abſchreckenden Krankheit behaftet iſt er muß durch ein
polizeiliches Führungszeugnis den Rachweis führen daß er
kein Verbrecher iſt und er iſt ferner der Feſtſtellung aus
eſetzt daß er nicht als arbeitsſcheu als Bettler oder Land
treicher oder als Trunkenbold übel berüchtigt iſt

Dieſen unwürdigen Beſtimmungen unterliegen der an
geſtellte Handlungsreiſende wie der ſelbſtändige
Handelsageént auch der Groſſiſt und der Fabri
kant die regelmäßig oder gelegentlich einmal die Kund
anf aufſuchen um Aufträge entgegenzunehmen Dieſe Be
timmungen über die Legitimationskärte ſind völlig ver
altet weshalb ihre Beſeitigung gefordert werden muß
Wer Vollkaufmann iſt und wem ſogar die Behörden durch
Eintragung in das amtliche Regiſter diefe Eigenſchaft be
ſcheinigt haben bedarf einer Legitimationskarte überhaupt
nicht er muß auf Grund des 8 44 der ReichsGewerbeordnung
heſug ſein auch außerhalb ſeines Domizils die Kundſchaft zu

eſuchen
Zu beſonderen Mißhelligkeiten hat der Legitimations

kartenzwang dort geführt wo mehrere Gemeinden ein einheitliches Wirt aft ebiet en B Berlin mit ſeinen
Vororten das lſchaftogebiet roß Berlin ier ent
fällt jeder Grund aus dem man die Rotwendigkeit einer
Legitimationskarte herleiten wollte Auf der anderen Seitehaben ſich erhebliche Störungen der geſchäftlichen Tätigkeit
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bei der Handhabung der geſetzlichen Beſtimmungen durch die
Polizeibehörden So ſind wiederholt Fälle mitge
teilt worden wonach in Vororten von Berlin Handelsagenten
und Handlungsreiſende aus dem Stadtbezirk Berlin durch
Gendarmen angehalten wurden die die Vorzeigung der Le
gitimationskarte verlangten wer die Legitimationskarte
nicht bei ſich trug erhielt einen e r Strafbefehl Es
erſcheint deshalb eine Geſetzesänderung notwendig
wonach durch Anordnung der höheren Verwaltungsbehörde
mehrere Gemeinden als ein Gemeindebezirk im Sinne des

8 44 O angeſehen werden können wenn ſie ein Wirt
ſchaftsgebiet bilden Es können dann Handelsagenten oder
andere ſelbſtändige Kaufleute die in einer zu dieſem Wirt
ſchaftsgebiet gehörigen Gemeinde domiziliert ſind in dem
ganzen Gebiet Warenbeſtellungen aufſuchen ohne einer Le
gitimationskarte zu bedürfen und entſprechend Handlungs
reiſende für ihre Firmen

Der Zentralverband Deutſcher Handelsagenten Vereine
Sitz Berlin die gegenwärtig 46 Ortsvereine und Orts

gruppen umfaſſende Organiſation des deutſchen Agentur
gewerbes hat deshalb in einer Eingabe an den Reichstag ge
beten entſprechende Abänderungen des S 44a der Reichs
gewerbeordnung zu beſchließen Es wäre zu wünſchen daß
der Reichstag dieſer Eingabe Beachtung ſchenkt

Die neue Prüfungsordnung für
Einjährig Freiwillige

Von unſerm 88 Mitarbeiter
Jn allernächſter Zeit iſt eine Abänderung der Prüfungs

ordnung für Einjährig Freiwillige zu erwarten Es handelt
ſich dabei um die Schüler von neunklaſſigen Mittel
ſchulen denen mit Genehmigung der Erſatzbehörden die
Erlaubnis erteilt werden ſoll zur Ablegung der Prüfung für
den einjährig freiwilligen Dienſt vor einer Prüfungskom
miſſion ſchon vor Vollendung des 17 Lebensjahres Nach den
bisher geltenden Beſtimmungen der Wehrordnung kann das
Examen zur Berechtigung für den einjährig freiwilligen Dienſt
vor einer Kommiſſion erſt nach vollendetem 17 Lebensjahr
abgelegt werden Vielen die mit dem vollendeten 15 Lebens
jahr die Schule verlaſſen haben und in einem praktiſchen Be
ruf ſtehen iſt ſo die Möglichkeit zur Ablegung des Examens
benommen Wenn jedoch die Schüler in der Lage ſind die
Prüfung in unmittelbarem Anſchluß an die Schule abzulegen
würde die Berechtigung zum einjährig freiwilligen Dienſt in
weit höherem Maße erworben werden Die Aenderung liegt
auch im Jntereſſe der höheren Schulen die entlaſtet werden
dürften wie auch der Entwicklung der Mittelſchulen Die
Reuregelung ſoll dahin gehen daß die Ablegung des Examens
vor vollendetem 17 Lebensjahr ſolchen Schülern von neun
klaſſigen Mittelſchulen geſtattet iſt die dieſe mit Erfolg bis
zum Schluß beſucht und während dieſer Schulzeit ſich am Unter
richt in einer zweiten Fremdſprache beteiligt haben Der
Erlaß ſoll rechtzeitig erfolgen daß die Schüler die zu Oſtern
die Mittelſchule verlaſſen haben noch in dieſem Frühjahr zur
Prüfung zugelaſſen werden können

Schule
Staatliche Lehrerinnenſeminare Nach einer ſoeben ab

geſchloſſenen Statiſtik des Allgem Deutſchen Lehrerinnen
vereins gibt es im Jahre 1912 im Deutſchen Reiche 34 ſtaat
liche Lehrexinnenſeminare die aber nur 11 v H aller Aus
bildungsanſtalten ausmachen Sie verteilen ſich auf 11
Staaten Preußen 21 17 Volksſchul und 4 höhere Seminare Etſaß Lothringen Sachſen und Hamburg je 2
Württemberg Baden Heſſen Bremen Lübeck Gotha und
Anhalt je 1 Anſtalt Bayern beſitzt kein ſtaatliches Seminar
ſondern nur 1 Kreisanſtalt und 1 Königliches Stift im
übrigen iſt es auf private Anſtalten angewieſen Am Unter
bau der Seminare ſind Volksſchule Mittelſchule und höhere
Mädchenſchule ungefähr in gleichem Verhältnis beteiligt Die
ſich daran ſchließende Seminarzeit beläuft ſich auf 214 bis
6 Jahre d i auch die erworbene Bildung ſehr

verſchiedenartig nsbeſondere ſtehen in Mathematik
Raturwiſſenſchaften und Muſik in einigen Ländern auch in
der pädagogiſch methodiſchen Ausbildung die weiblichenPrufüinge hinter den männlichen zurück Ein Wrſernng in

fremdſprachlicher Bildung der ſich bei den Lehrerinnen
häufig findet kann dieſen Fehlbetrag in der Bildung von
Lehrezinnen die in den Dienſt der Volksſchule treten wollen
nicht ausgleichen

Parkeinachrichten

Ein ſozialdemokratiſcher Ketzer

Gegen ſeinen Ausſchluß aus der ſozialdemokratiſchen Partei
hatte der Schrfftſteller Gerhard Hildebrand Berufung beim Partei
vorſtand eingelegt und die Einſetzung eines Schiedsgerichts ver
langt Dieſes aber hat nach der Köln Ztg mit vier gegen
drei Stirrmen den Ausſchluß beſtätigt und zwar auf Grund des
Hildebrandſchen Buches Die Exſchütterung der Jnduſtrieherr
ſchaft und des Jnduſtrieſozialismus worin Hildebrand die Not
wendigke t von Kolonien für Deutſchland betont Damit hat
die Sozialdemokratie aufs neue den Beweis erbracht daß bei
ihr nichts höher im Kurſe ſteht als Unduldſamkeit und Doktrinag
rismus Wer eine andere Meinung hat als die parteiamtlich ab
geſtempelte der fliegt

Aus der Provinz Sachſen 10 April Jn dem Wahlkampf
zwiſchen Bauernbündler und dem Bund der Landwirte im
Wahlkreiſe Salzwedel Gardelegen ſtand bekannt
lich Dr Böhme in Stichwahl gegen Frhrn v Kröcher
Als in einer zu Clüden abgehaltenen Wahlverſammlung ein
Hochauf Kröcher ausgebracht wurde ſtand der Lehrer
Mum m nicht mit auf und wurde dafür nachher wie der
Altmärker berichtet von konſervativen Radaubrüdern mit

Schmähungen bedacht Ein konſervativer Heißſporn ſagte zu
ihm Sie ſind ein dummer mmer Junge hätte ich beinahe
ge und ein anderer fügte hinzu Dazu um uns
politiſch zu belehren ſind Sie zu grün Das Amts
gericht zu Gardelegen verurteilte en dieſer Exzeſſe den
einen zu 10 den anderen zu 5 Mark Strafe wegen Beleidi
gung des Lehrers Dieſer aber mußte ſich dabei eine eigen
artige auffällige Belehrung durch den Amtsrich
ter gefallen laſſen Er habe wiſſen müſſen daß bei der all

nen Verehrung die v r genieße auch ein Hoch
da er entweder dera werdenPerſammluna fernbleiben loſſen oder ber loviel Anſtand

igen müſſen bei dem Hoch mit aufzuſtehen Ob wohl dieKenſervatlven bei einem Hoch auf Sehnie nicht auch ſitzen

geblieben wären Und ob der Amtsrichter dann auch ſie
wohl belehrt haben würde

Hof und Perſonalnachrichten
T

Der Raſser auf Korfu
c Der Kaiſer der Reichskanzler und das Gefolge fuhren

Mittwoch morgen im Automobil zur Stadt wo ſie das Muſeum
befuchten

Muſeum hatte ſich auch Mr Armour eingefunden und in deſſen
Begleitung zwei Archäologen der Amerikaner Norton und der
Engländer Hogart Von dem Muſeum begaben ſich ſämtliche
Herrſchaften nach Garitza zu den Ausgrabungen wo ſie längere
Zeit verweilten Der Kaiſer folgte einer Einladung
zum Frühſtück bei Mr Armour auf deſſen Jacht

Utowanga Das Wetter war regneriſch und windig

c Die Kaiſerin wird am 3 Mai in Bad Homburg ein
treffen und dort mehrere Tage im Schloſſe wohnen Nach den
bisherigen Dispoſitionen dürfte auch der Kaiſer nach Beendi
gung des Wiesbadener Aufenthaltes zum Beſuch der Kaiſerin für
einige Tage nach Homburg kommen

c Auf Schloß Wittgenſtein bei Laasphe in Weſtfalen iſt
dieſer Tage Fürſt Ludwig zu Sayn Wittgenſtein
Hohenſtein im 81 Lebensjahre geſtorben Der Fürſt
war der Chef der 3 Linie des alten Grafengeſchlechts Sayn und
Wittgenſtein der im Jahre 1801 der Reichsfürſtenſtand verliehen
wurde zugleich war er Senior des fürſtlichen und gräflichen Ge
ſamthauſes Sayn und Wittgenſtein Er hat früher in der preu
ßiſchen Kavallerie gedient und wurde noch jetzt als Major à In
suite der Armee geführt Dem Herrenhauſe gehörte er ſeit 1876
als Beſitzer der ehemals reichs unmittelbaren Grafſchaft Wittgen
ſtein Anteil Hohenſtein an Er hinterläßt drei Söhne und zwei
Töchter die ſämtlich unverheiratet ſind Den Fürſtentitel erhält
ſein älteſter Sohn Auguſt der im 45 Lebensjahre ſteht

Die Hismarck Flinte
Jn einer Serie ſehr intereſſanter Reiſebriefe aus Süd

marokko erzählt ein Mitarbeiter der Kölniſchen Ztg
Einer intereſſanten Epiſode möchte ich ehe 7 vom Kaid Gun

dafi Abſchied nehme nicht zu erwähnen unterlaſſen Jn einem
Geſpräch über Politik wurden die Namen einiger deutſcher
Stagatsmänner genannt als plötzlich der Kaid den Namen Bis
marck einwarf Die Nennung dieſes Namens in jener kritiſchen
Zeit unter dieſen eigenartigen Umſtänden in der Kasbah
eines fernen Atlaskaids berührte uns Deutſche eigentümlich
Natürlich wurde daraufhin die Staatskunſt des großen Reichs
kanzlers erörtert und Gundafi zeigte ſich über die erſten Jahr
zehnte e der Reichsgründung wohl beſchlagen Während
wir noch bei dem Thema verweilten gab der Kaid einem
ſeiner Diener einen Wink der Mann entfernte ſich und kehrte
bald darauf mit einer in ein Futteral gehüllten Waffe zurück
Sorgfältig zog der Kaid aus der Hülle eine prächtige mit ge

en olben und wunderbarer Arbeit Jagdſzenen dar
tellend geſchmückte Pirſchbüchſe hervor Jetzt fielen uns die
Gerüchte von der Bismarck Büchſe des Kaid Gundafi ein die
ab und zu an die Küſte gedrungen waren Nie aber hatte
jemand bisher den Kaid zu bewegen vermocht ihm die wertvolle Waffe zu zeigen Während ich die Waffe in der Hand
hielt ſuchte ich nach einer Widmung entdeckte jedoch nur auf
einer aufgeſchraubten Platte den Namen des Kaids eingeritzt
Gundafi mochte meine Verwunderung erraten ließ ſich die
Flinte reichen und mit einem herbeigebrachten Schrauben
zieher löſte er das Plättchen vom Lauf Darunter aber ſtand
nicht etwa Bismarck ſ l Gundafi zu leſen ſondern es warnichts zu ſehen Mit verlegenem Lächeln erzählte uns nun
der Kaid das n Als ich einſt in Tanger weilte be
ſuchte ich den damaligen deutſchen Geſandten der auch von
der Bismarck Flinte ſprach und mir ſagte er beneide mich
darum ich ſolle mich nur vorſehen W ſie mir nicht geſtohlen
werde Dieſe Mahnung hat einen ſolchen Eindruck auf mich
gemacht daß ich um niemandem den Urſprung der Waffe
zu verraten die Widmung habe entfernen laſſen Ob
dieſer Enthüllung neigten wir alleſamt ſchweigend das Haupt
de erſieht man wieder wie der große Reichskanzler
is in die entfernteſten Gegenden der Erde Beziehungen zu

pflegen wußte mit ſicherem Blick für die Bedeutung der
Männer denen eine ſolche Ehre zuteil wurde Sogar dar
über daß Gundafi mit Eifer der Jagd r er ſelbſt
en uns das Fell eines von ihm erlegten Springbocks
ſcheint Bismarck unterrichtet geweſen zu ſein

Ausland

Friedensvermittlung und Flottenaktion
Der einiger Zeit angekündigte Schritt der Mächte

der den Zewck hat die Vorausſetzungen zu erfahren unter
denen die türkiſche Regierung ſich auf Friedens
ver handlungen einlaſſen würde wird jetzt in Kon
ſtantinopel erfolgen Die Aktion geht h aus
und die anderen Mächte er ſich ihr unzweifelhaft nur an
geſchloſſen um vor der Welt nicht als Störer der Friedens

re hingeſtellt zu werden An einen Erfolg der
Aktion glaubt außerhalb des Palais an der Petersburger
Sängerbrücke wohl niemand An den beiderſeitigen Stand
r hat a ſeit dem Scheitern der früheren ruſſiſchen

ermittlungsbeſtrebungen nichts geändert wenigſtens hat die
Oeffentlichkeit von einer ſolchen Aenderung nichts erfahren

talien will nur auf der Grundlage des Annexions
ekrets verhandeln und in Konſtantinopel weiſt man die

Zumutung Tripolis den Jtalienern r überlaſſen mit der
größten Entſchiedenheit zurück Mit Recht

Jn den h Monaten die ſeit dem Ausbruch des
Krieges verfloſſen ſind haben die Jtaliener nur einen kleinen
Teil des tripolitaniſchen Küſtenſaumes in ihren Beſitz ge
bracht und ſelbſt dieſer Beſitz iſt wie die häufigen Angriffe
der Türken und Araber beweiſen nicht unbeſtritten Die
Kriegslage rechtfertigt ſomit die Anſprüche Jtaliens in keiner
Weiſe Angeſichts dieſer offenkundigen et der
Friedensaktion drängt ſich die Vermutung auf daß mit demheutigen Schritte der Mächte lediglich die Jormale Abſicht ver

folgt wird kollektiv feſtzuſtellen daß alle weiteren Vemühun
gen in dieſer Richtung vorläufig überflüſſig ſind Dieſe Feſt
ſtellung dürfte den u der wiederholt angekündigten
italieniſchen Flottenaktion dem Stoß ins Herz der Türkeiwie die italieniſchen Blätter ſie ruhmredig nennen frei
machen Der in den letzten Fern erfolgte Wechſel im Ober
kominando der italieniſchen Kriegsflotte mag damit in Ver

Profeſſor Dörpfeldt gab Erklärungen Jm
e einleiten

l

e

bindung ſtehen Und inſofern würde der Aktion allerdings
erhebliche Bedeutung zukommen ſtatt zur Anbahnung des
Friedens kann dieſe Friedensvermittlung zur V r
fung des Krieges führen

S Paris 10 April
Nach einer Jnformation des Matin werden heute die

Botſchafter Rußlands e Deutſchlands Frankreichs
und Oeſterreich Ungarns die Friedensvermittlung bei der

Die Frage die ſie an das türkiſche Aus
rtige Amt richten werden hat ungefähr folgenden Wort

laut Wir haben in Rom erfahren daß die italieniſche Re
gierung geneigt iſt die Feindſeligkeiten unter gewiſſen
Bedingungen einzuſtellen und erſuchen daher die türkiſche
Regierung um Auskunft ob ſie auch ihrerſeits geneigt iſt
Frieden zu ſchließen und eine Baſis anzugeben auf der Ver
handlungen hierüber ſtattfinden könnten

D London 10 April
Daily Chronicle veröffentlicht ein Jnterview

ſeines Konſtantinopeler Korreſpondenten mit dem türkiſchen
Miniſter des Aeußern Aſſim Bey Der Miniſter ſetzte dem
Berichterſtatter die Gründe der Pforte für ihre ablehnende
Haltung gegenüber den bisherigen Friedensvermittlungsver
ſuchen auseinander und erklärte zum Schluß Wir haben ge
ſchworen die Jntegrität des ottomaniſchen Reiches aufrecht
zuerhalten

Wahlerfolg Rooſevelts in Allinois
Während die bisherigen Wahlen der Delegierten zum

amerikaniſchen Nationalkonvent der die Aufſtellung
der Kandidaten für die Präſidentſchaftswahl vorzunehmen hat
günſtig für Taft ausfielen hat bei den Wahlen am Dienstag
in Jllinois Rooſevelt einen Erfolg zu verzeichnen
Er erhielt wie aus Chicago telegraphiert wird eine anſehn
liche Majorität und ſchlug Taft mit ungefähr zweieinhalb
gegen eins Der Demokrat Champ Elarck ſiegte über die
übrigen Kandidaten ſeiner Partei

Attentat auf einen franzöſiſchen Unteroffizier in Marxokko
S Paris 10 April

Wie aus r wird wurde ein franzöſiſcher
Unteroffizier in eding von einem Eingeborenen
durch einen Dolchſt ich leicht verwundet Der Angreifez
flüchtete ſich in eine Moſchee Nach einer weiteren Meldung
wurde ein franzöſiſcher Unteroffizier des ſcherifiſchen Tabors
von einem Marokkaner hinterrücks überfallen und mit einem
Knüppel blutig geſchlagen Der dem Stamme de
Zaiana angehörende Täter wurde feſtgenommen

J

Ralle und Umgebung
Halle a S 11 April

Halle im Monat Februar
Das Statiſtiſche Amt der Stadt Halle a S ſchreibt über

den Monat Februar 1912
Die Bevölkerung zählt nach der Fortſchreibung

Ende Februar 1912 90 167 männliche und 95 515 weibliche
zuſammen 185 682 Perſonen gegenüber 185 606 Ende Januar
1912 und gegenüber 180 158 Ende Februar 1911

Geboren wurden 187 Knaben und 170 Mädchen zu
ſammen 357 Kinder von denen 6 Knaben und 4 Mädchen
totgeboren waren Die Zahl der Geburten iſt gegenüber dem
Vormonat um 36 und gegenüber dem Monat Februar des
vergangenen Jahres um 8 geringer

Den 347 Lebendgeborenen ſtehen 261 Sterbefälle
gegenüber Von den Sterbefällen entfallen 139 auf das männ
liche und 122 auf das weibliche Geſchlecht Jm Vergleich
mit dem Vormonat iſt die Zahl der Sterbefälle um 10 und
im Vergleich mit demſelben Monat des Jahres 1911 um
21 größer Die meiſten Opfer forderten im Monat Februar
Krebs mit 26 Fällen und Lungenentzündung mit 23 Fällen
Jnfolge gewaltſamer Einwirkung ſtarben 16 und infolge
Selbſtmordes 5 Perſonen Von den im Berichtsmonat ge
ſtorbenen 47 Säuglingen war bei 10 Lebensſchwäche die
Todesurſache Gegenüber dem Vormonat ſind 9 Säuglingt
weniger geſtorben

Während im Vormonat 84 Eheſchließungen vor
genommen werden konnten waren es im Februar 1912 nur
69 und im gleichen Monat des Vorjahres 8l

Zugewandert von auswärts ſind 1907 Perſonen
ihnen ſtehen gegenüber 1849 Fortgezogene ſo daß ſich
ein Wanderungsgewinn von 58 Perſonen ergibt
gegenüber einem Gewinn von 419 Perſonen im Vormonat
und einem Verluſt von 29 im Februar 1911

Fremde gelangten 9608 zur Meldung
Es ergaben ſich hier größere Zahlen als im Vormonat un
75 als im Februar des Jahres 1911 Erſterer Monat weiſt
9435 Fremde auf und der Fehruar des vergangenen Jahres
ſogar nur 8913

Für den Grundbeſitzwechſel liegen v die
Zahlen r den Monat Januar vor Es wechſelten in dieſem
Monat 31 bebaute Grundſtücke in einem Werte von 2 383 980
Mark ihren Eigentümer gegenüber 26 Grundſtücken mit einem
Werte von 1 487 782 Mark im Monat Dezember 1911 Außer
d Drdeg noch 4 Bauplätze im Werte von 59 156,50 Mark
verkauft
Bauplätze im Werte von 199 740 Mark verkauft wurden

Die Bautätigkeit iſt mit 22 begonnenen Bauten
bedeutend höher als im Januar der nur 3 aufweiſt Der
Winter übt auf die Bautätigkeit immer einen einſchränken
den Einfluß aus welcher bei der überaus ſtarken Kälte des
Vormonats beſonders auffällig war Vollendet wurden im
Februar 6 neue Wohngebäude An Wohnungen ſelbſt ergibt
ſich ein Zugang von 27 gegenüber 2 im Januar und 14 im
Februar des vergangenen Jahres

Die Ladenpreiſe für Vegetabilien und Fleiſch haben
ſich nicht weſentlich verändert Bei einigen Waren ſind noch
Erhöhungen eingetreten im Vergleich zum d Die

s ſind unverändert geblieben da hier erſt das
Frühjahr eine Herabminderung zu bringen pflegt

urch die Vermittlungstätigkeit der Arbeitsnach
weiſe des von der Stadt unterſtützten Vereins für Volks
wohl wurden 216 Stellen mit männlichen und 311 mit
weiblichen Arbeitsſuchenden beſetzt

An Armenunterſtützungen wurden im Berichts
monat 29 029 Mark gezahlt davon 20 068 Mark als laufende
3332 Mark als I rordentliche Unterſtützungen und 5628
Mark als Pflegegeldr e Berufsvormundſchaft befanden
ſich am Schluß des Monats ruar 953 Mündel Für ſie
wurden aus laufenden Zahlungen ſeitens der zu ihrem

Es ſind das 7 weniger als im Dezember wo 11



kerhalte geſetzlich verpflichteten Perſonen 2925 Mark verren eben mußten noch 965 Mk durch Pfändungen

igetrieben werden ßbeig Die Leſehalke des Vereins für Volkswohl wurde von
11 2866 Perſonen beſucht Die höchſte Beſuchsziffer welche
an einem Tage et re betrug 460 die niedrigſte 182

ie Durchſchnittsziffer 388b Jn T M lhtuche iſt die Zahl der abgegebenen
Fläſchchen höher als im vergangenen Monat Sie ſtellte ſich
für den Februar auf 23 771 für den Januar dagegen auf
53 292 Fläſchchen Die durchſchnittliche Anzahl der täglichen
Kunden betrug 178 gegenüber 168 im Januar

Das ſtädtiſche Nahrungsmittel Unterſuchungsamt nahm 374 Fnterſpr geh vor von denen
1 zu Beanſtandungen führten Am u führten die
Unterſuchungen von Vollmilch zu Beanſtandungen nämlich
in 33 Fällen während Butter viermal beanſtandet werden
mußte bei 114 bezw 19 Unterſuchungen

Die Straßenbahnen ein grreßty der Fernbahn
HalleMerſeburg beförderten im nat Februar 1 363 586
Perſonen was gegen den Vormonat mit einer Frequenzvon 1 453 263 Menſchen eine Abnahme von faſt 90 000 Fahr

gäſten bedeutet e ſind auch die Einnahmen
aus dem Straßenbahnverkehr gegenüber dem Monat Januar
um 8500 Mark zurückgegangen

Als Beilage zu dem Monatsbericht iſt eine Betrachtung
über die in den fünf Jahren 1907 1911 umgeſetzten Bau
plätze angefügt worden

Geſchloſſene Geſellſchaften und Polizeifſtunde
Das Kammergericht hat zu dem Kapitel Polizeiſtunde eine

beſonders intereſſante Entſcheidung getroffen
Ein Schankwirt Sch war wegen Zuwiderhandlung gegen die

Polizeiſtunde verurteilt worden weil er Gäſte über die Polizei
ſtunde in ſeinem Lokal geduldet habe Jn dem betreffenden Lokal
tagte ſowohl ein Sparverein als auch ein Skatklub nur die
Tagung des zuerſt erwähnten Vereins war polizeilich angemeldet
worden Die Strafkammer verurteilte den Wirt zu einer Geld

ſtrafe und ſchloß aus dem Amſtande daß die Sitzung des Skat
klubs nicht angemeldet worden war daß es ſich nicht um eine ge
ſchloſſene Geſellſchaft handele die Polizeiſtunde hätte mithin be
achtet werden müſſen

Dieſe Entſcheidung focht Sch durch Reviſion beim Kammer
gericht an welches auch die Vorentſcheidung aufhob und die Sache
zur erneuten Verhandlung und Entſcheidung an die Strafkammer
zurückwies indem u a ausgeführt wurde für geſchloſſene Geſell
ſchaften gelte die Polizeiſtunde nicht Der Umſtand ob die Tagung
eines Vereins polizeilich angemeldet ſei ſei für den Begriff der
geſchloſſenen Geſellſchaft nicht entſcheidend Es genüge wenn der
Verein als ſolcher tagte Unerheblich würde es hingegen ſein
wenn einige Vereinsmitglieder nach dem fragliken Lokal gekommen
wären um zu ſpielen

Kontroll Verſammlungen
Die Frühjahrskontrollverſammlungen 1912

im Landwehrbezirk Halle a S finden wie folgt ſtatt
Kontrollplatz Halle a S Germania Säle Gr Steinſtr 27/28

Spezial Waffen für die Stadt Halle a
Garde Provinzial Jäger Maſchinengewehrabteilungen

Kavallerie Feldartillerie Fußartillerie Pioniere Eiſenbahn
Telegraphen Luftſchiffer und Kraftfahrtruppen Provinzial
Train Militärbäcker Krankenträger Sanitätsperſonal Unter
ärzte Unterapotheker Veterinär Perſonal ſonſtige Mannſchaften

Feuerwerks und Zeugunterperſonal Unterzahlmeiſter Zahl
meiſteraſpiranten Büchſenmacher Büchſenmachergehilfen Oeko
nomiehandwerker Arbeitsſoldaten und Marine

Am 12 April 1912 832 Uhr vormittags für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1906

Am 12 April 1912 951 Uhr vormittags für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1907

Am 12 April 1912 11 Uhr vormittags für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1908

Am 12 April 1912 124 Uhr mittags für alle Unteroffiziere
und Unteroffizieraſpiranten der Jahresklaſſen 1906 1907 und 1908
ſewie für die Unteroffiziere Unteroffizieraſpiranten und Mann
ſchaften der Jahresklaſſen 1909 1910 und 1911

Ein Saaledampfer nach Frankreich verkauft
Der Schleppdampfer Vorwärts der ſtärkſte Dampfer der ſeit

vergangenem Sommer die Saale befährt iſt von der Frrma
Schulze Müller u Co in Hamburg an eine franzöſiſche Firma
rerkauft worden

Jn Frankreich wird der Dampfer zum Schlepperdienſt auf Fluß
mad See Verwendung finden

Schulperſonalien Einſtweilig angeſtellt iſt Lehrerin Mün
ſcher endgültig Lehrer Benke Häder Schliak und Wehner Aus
dem Schuldienſt ſcheiden Lehrer Nötzel und Bräutigam

Schriftſteller und Verlagsbuchhändler Ferdinand Schrey aus
Verlin hält am Freitag den 12 April abends 88 Uhr im
Neumarkt Schützen haus einen Vortrag über die Zu
kunft der modernen Kurzſchrift Der Vortrag wird von den
vereinigten halleſchen Stenographen Vereinen nach Stolze Schrey
veranſtaltet er iſt öffentlich der Eintritt iſt frei Herr Schrey
dürfte zweifellos in der Lage ſein über dieſe im Augenblick
äußerſt aktuelle Frage wichtiges mitzuteilen War er doch jahre
lang Anhänger und einer der führenden Perſonen der Gabels
bergerſchen Stenographieſchüle Später kam er mit einer eigenen
Etenographie dem Syſtem Schrey an die Oeffentlichkeit die ſich
ſchnell Anerkennung und Verbreitung verſchaffte Dieſes Syſtem
wurde 1897 mit dem Syſtem Stolze zu dem Syſtem Stolze Schrey
vereinigt Herr Schrey gehört auch dem SachverſtändigenAus
ſchuß an der zur Vorbereitung eines deutſchen EinheitsSyſtems
eingeſetzt wurde deſſen Einberufung aber vom Reichsamt des
Innern bisher immer noch nicht geſchehen iſt Siehe Jnſerat

Provingialnachrichten

Morcdtat
Arnſtadt 10 April Der Verlauf des diesjährigen Ofter

feſtes iſt leider in unſerer Stadt durch ein ſcheußliches Verbrechen
geſtört worden Der 45jährige verheiratete Leiſtenmacher Adal
bert Stötzer Nordſtr 8 wohnhaft Vater von zwei erwachſenen
Kindern begab ſich geſtern vormittag mit ſeinem Freunde dem
Handarbeiter Tröbs nach dem Tambuch um Schwämme zu ſuchen
Auf dem Heimwege trafen ſie den Böttcher Artur Apel der
mit einem Jagdgewehr ausgerüſtet der Wilddieberei oblag Apel
und Stötzer die wegen Jagdvergehens ſchon mehrmals das Ge
richt beſchäftigt haben ſind ſeit längerer Zeit verfeindet Dieſe
Feindſchaft ſcheint nun auf dem Wege den die drei vom Tambuch

nach dem Eichferd nahmen wieder zum Ausbruch gekommen zu
ſein Denn ſie gerieten in Wortwechſel der bald zu Tätlichkeiten
ausartete Hierbei gab Apel der ein doppelläufiges Gewehr mit
ſich führte aus unmittelbarer Nähe einen Schuß auf
Stötzer ab ſo daß dieſer fofort tot zuſammenbrach
Auch den zweiten Lauf ſeines Gewehres feuerte Apel ab an
ſcheinend auf Tröbs den VBegleiter Stötzers um wahrſcheinlich
den Zeugen des Mordes zu beſeitigen Tröbs welcher unverletzt
blieb ergriff eilends die Flucht und benachrichtigte die Frau
des Ermordeten von dem Verbrechen Der Mord ereignete ſich in
der neunten Abendſtunde Apel der die Mordwaffe auf dem
Eichsfelde zurückließ ſuchte nun ſeine Wohnung in der Bader
gaſſe auf und legte ſich zur Ruhe Er wurde gegen 1 Uhr verhaftet
und vorläufig in polizeilichen Gewahrſam genommen Hier
wurde er ſtreng bewacht um einen Selbſtmord zu verhindern
Die Leiche des Ermordeten wurde heute früh nach dem ſtädtiſchen
Friedhofe geſchafft Apel ein 40jähriger Mann und Vater von
7 Kindern im Alter von 2 bis 18 Jahren wurde heute von Herrn
Staatsanwaltſchaftsrat Kunze aus Erfurt vernommen wobei er
behauptete in Notwehr gehandelt zu haben die aber ausgeſchloſſen
zu ſein ſcheint Kurz nach 12 Uhr wurde der Mörder nach dem
ſtädtiſchen Friedhofe gebracht wo die Obduktion der Leiche in
ſeiner Gegenwart ſtattfand Apel welcher keine Reue über ſeine
ſcheußliche Tat zeigte wurde auf Veranlaſſung der Staatsanwalt
ſchaft mit dem Zuge 2 Uhr 4 Min von Bahnhof Süd nach dem
Unterſuchungsgefängnis in Erfurt transportiert

Zwei Kaähne havariert
Dommitzſch 10 April Jnfolge des Sturmes ſtießen auf der

Elbe bei Dommitzſch ein mit Zucker und ein mit Steinen beladener
Kahn zuſammen Beide Kähne gingen unter Nur die not
wendigſten Wirtſchaftsgegenſtände konnten gerettet werden Die
ſehr wertvolle Zuckerladung iſt verloren

Zwei tödliche Unfälle in derſelben Familie
Schleinitz bei Oſterfeld 10 April Geſtern vormittag wurde

beim Gutsbeſitzer W Geißler hier der Hofmeiſter Penndorf von
einem Pferde gegen die Bruſt geſchlagen und zwar ſo unglücklich
daß er auf dem Transport in das Zeitzer Krankenhaus verſtarb
Penndnorf war erſt heute früh bei Geißler in den Dienſt ge
treten Während die Familie Penndorf nachmittags mit dem
Umzuge beſchäftigt war ſpielten die Kinder in der Nähe pon
aufgeſtapelten mit klarem Holz gefüllten Säcken Plötzlich kollerte
ein Sack herab und traf ſo unglücklich das 4jährige Töchterchen des
Vormittags tödlich verunglückten Penndorf daß es ſofort eine
Leiche war

Ein neues Reformgymnaſium

Magdeburg 9 April Wie aus den Verhandlungen der
letzten Stadtverordnetenverſammlung noch erinnerlich ſein
wird iſt unſer früherer Oberbürgermeiſter jetziger Finanz
miniſter heftig angegriffen worden weil er nicht gleich dem
Wunſche nach Teilung des Domgymnaſiums und Errichtung
eines neuen Reformgymnaſiums auf Staatskoſten auf dem
von der Stadt am Adelheidring dazu zur Verfügung geſtellten
Bauplatze entſprochen hat Der Angriff wurde vom Stadt
verordnetenvorſteher in ſehr wirkſamer Weiſe abgewehrt Jetzt
iſt nun wir wir von unterrichteter Seite erfahren der Auf
trag von Berlin zur Projektierung des Neubaues eingelaufen
und damit die Bereitwilligkeit der Staatsregierung zur Er
richtung des neuen Gymnaſiums erklärt Wie wir hören
datiert dieſe Entſchließung aus der Zeit vor jenem Angriff

Weißenfels 10 April Fluchtverſuch Geſtern nach
mittag verſuchte ein Gefangener der durch einen Kriminalbeamten
von Dortmund nach Zeitz gebracht werden ſollte auf hieſigem
Bahnhofe zu entwiſchen Er wollte ſich das Menſchengedränge
das gerade herrſchte zunutze machen wurde jedoch von dem
Kriminaliſten und einigen Bahnbeamten verfolgt und bald er
griffen Da inzwiſchen aber der Zug abgegangen war wurde
der Flüchtling nach der Polizeiwache gebracht und gefeſſelt Schon
am Vormittag hatte der ſchwere Junge in Weimar einen Flucht
rerſuch gemacht der ebenfalls vereitelt wurde Der Ausreißer iſt
einer von den fünfen die im Februar dieſes Jahres aus dem
Arbeitshauſe in Zeitz entwichen waren

Saalfeld 8 April Streit um den amtlichen
Ortsnamen Unſere Stadt hatte ſich s in den letzten
Jahrzehnten gefallen laſſen müſſen hinſichtlich des zur Unter
ſcheidung von dem vſtpreußiſchen Saalfeld notwendigen
Namenszuſatzes verſchieden behandelt zu werden Während
man ehedem nie anders wie Saalfeld in Thür ſchrieb und
auch die Eiſenbahn dieſe Bezeichnung führte beliebte es der
Reichspoſt Saalfeld e zu ſchreiben Jetzt wurde nun
bekannt daß die Bahn die ſr re der Poſt ebenfalls
einführen wolle Darob regt ſich s jetzt hier auf allen Seiten
die bisher verhaltene Oppoſition gegen die poſtaliſche Ge
pflogenheit tritt zutage man gibt in der Ortspreſſe und am

iertiſch zu erkennen daß der Beiſatz in Thüringen nicht
nur wohlklingender un auch beſtimmter als der Saale
ſei zumal die Saale ſchon im Namen Saalfeld ſelbſt ſteckt

Kelbra 6 April Eingegangen ſind an der Franken
häuſer Chauſſee durch die anhaltende Hitze im vorigen Sommer
viele Kirſch und Obſtbäume

Apolda 5 April Unfall beim Gewehrputzen
Jn dem Hauſe Königſtraße 2 hat ſich geſtern nachmittag ein Un
glücksfall ereignet Es fiel ein Schuß und als man herbeieilte
fand man den Wollwarenfabrikanten Karl Günther in ſeinem
Blute ſchwimmend vor Er konnte noch angeben wie ſich der
Vorfall ereignet hatte dann ſtarb er Die Angehörigen erzählen
daß er das Gewehr geputzt habe dabei habe ſich die Schrotladung
die noch von der letzten Jagd her in dem Gewehr ſteckte gelöſt und
ſei ihm in den Unterleib gegangen Günther war verheiratet und
hatte zwei Töchter

Heiligenſtadt 9 April Zu den Unterſchlagungen
des Schulzen und Fabrikanten Mock in Diedorf Obereichsfeld
nimmt jetzt auch der Landrat Geh Regierungsrat Dr Klemm in
Mühlhauſen Thür Stellung Er ſchreibt unter anderem Nach
den vorläufigen Ermittelungen ſind die Veruntreuungen des
Schulzen Mock in Diedorf durch welche die Gemeinde möglicher
weiſe empfindlich geſchädigt wird darauf zurückzuführen daß für
die Gemeinde Diedorf ohne diesſeitiges Vorwiſſen ein ungedecktes
Kontokorrent bei der am Orte beſtehenden Spar und Darlehns
kaſſe eingerichtet war Der Landrat weiſt die Landgemeinden
gleichzeitig an derartige ungedeckte Kontokorrentkonten ſofort
löſchen zu laſſen

Gardelegen 6 April Ber kürzlich gemeldete
Pockenanfall der Arbeiterin Bill aus Polvitz endete
mit dem Tod der Erkrankten

Deſſau 9 April Aeber die gegenſeitige An
erkennung von Zeugniſſen der Handarbeits
und Haushaltungslehrerinnen in Preußen und
Sachſen hat das Herzogliche Staatsminiſterium folgende Bekannt
machung erlaſſen

wenden Gegen dieſen Vorſchlag hebt Dr Wrede

Zwiſchen dem Königl Preüßiſchen Miniſter der geiſtigund Unterrichtsangelegenheiten e lich r
ſchen Staatsminiſterium iſt vereinbart wotden daß die Prü
fungszeugniſſe der Landesfrauenarbeitsſchule Herzogin Antoi
nette in Deſſau für Lehrerinnen der weiblichen Handarbeiten
und der Hauswirtſchaftskunde und die Prüfungszeugniſſe der
entſprechenden preußiſchen Lehranſtalten vom 1 April 1912 ab
gegenſeitig als gleichberechtigt anerkannt werden Dieſeskommen erſtreckt ſich auch auf diejenigen bewe
rinnen die ſich zurzeit in der Ausbildung befinden nicht dagegen
auf die bereits geprüften Lehrerinnen der weiblichen Hand
arbeiten und der Hauswirtſchaftskunde

eng 9 April Der BauderSaalebrückealte Je e Geleitshaus an der Saalebrücke in den e

r t gegründet worden iſt und Goethe den
Erlkönigſſchrieb wird dem Neubau der Gamsdorfer
brücke weichen müſſen Beſitzer dieſes Lokales iſt die Lands

e en een Gelände an der Saalbahnneues Verhindangwnen errichten vnvoſnraße ein

K Der König hat verliehen dem Geheimen Regierung tFriedrich Rüther zu Hildesheim den Roten Ablerorhen bitter
Klaſſe mit der Schleife und dem Fürſten zu StolbergWernige
rode die Erlaubnis zur Anlegung des von dem Erbprinzen Reuß

i Regenten des Fürſtentums Reuß j ihm verliehenen
Ehrenkreuzes erſter Klaſſe mit der Krone erteilt

Eröffnung des Chirurgenkongreſes

Der 41 Kongreß der Deutſchen Geſellſchaft für Chirurgieder alljährlich in der Woche nach Oſtern ſt ſSertke legt
wurde Mittwoch vormittag unter dem Vorſi
Chirurgen Geheimrat Prof Dr Garrs im
der Philharmonie eröffnet
ordentlich ſtark

Der Vorſitzende eröffnete die Verſammlung und edachteder im vorigen Jahre verſtorbenen Mitglieder inebgonder
des Aangjährigen Ehrenmitgliedes Lord Liſt er Nach Er
ledigung geſchäftlicher Angelegenheiten aus denen ein
jetziger Mitgliederbeſtand von 2168 hervorzuheben iſt wurde
in die wiſſenſchaftliche Tagesordnung eingetreten Zunächſt
wurden Fragen aus dem Gebiete der allgemeinen Chirurgie
erörtert Dr Lampe Bromberg empfiehlt die Anwen
dung von Kampferöl bei der Behandlung von Wunden undals Vorbereitung zur Operation auch Br Nötzel Saar
brücken hat das Oel bei a erltg Wunden und Eiterungen
angewandt Prof Bier Berlin hat von der Anwendung
derartiger Reizmittel keinen beſonders günſtigen Einfluß ge
ſehen und iſt nach Mißerfolgen zur aſeptiſchen Methode zu
rückgekehrt Dr Dreyer Breslau hat durch eingehende
Verſuche nachgewieſen daß dank unſerer aſeptiſchen Maß
nahmen eine völlige Freiheit der Wunden von lebensfähigen

ch Bonner
eethovenſagl

Die Beteiligung war en

ſchädlichen Keimen zu verzeichnen iſt Wir haben z nicht
mehr mit einer r Dispoſition für gute oder ſchlechte
Wundheilungen bei einzelnen Menſchen z rechnen ſondernkönnen uns ganz auf unſer Wundbehandlungsmethoden ver

laſſen Die Mühen und Koſten in dieſer Beziehung werden
reichlich belohnt Liermann Deſſau verwendet zur Des
infektion der Hände und des Operationsfeldes in Alkohol
gelöſten weißen Ton Bolus albus er kann auch in Form

einer Wundpaſte verwandt werden
Dr Kleinſchmidt Leipzig hat Verſuche über die

Schädlichkeit des Eintrittes von Luft in die
Blutgefäße angeſtellt Er iſt durch ſeine Forſchungen
Anhänger der Anſicht geworden daß nur die Stärke oder
Schwäche der rechten Herzkammer über den tödlichen Ausgang
entſcheidet Durch beſtimmte Lagerung des Körpers durch
Hochlagerung der Beine kann die Gefahr des Lufteintrittes
erheblich vermindert werden Dr Meiſel Konſtanz hat
ähnliche Verſuche angeſtellt und von einem r Aufſitzen
des Patienten guten Erfolg geſehen Dr Kuhn Kaſſel
wendet zur Verhütung von Blutgerinnungen nach Ope
rationen Luftmaſſage an ebenſo bei der Behandlung von
Knochenbrüchen Unterſchenkelgeſchwüren und Gewebsergüſſen
Prof Bier warnt davor bei beſtehenden Blutgerinnungen
den Blutkreislauf zu beſchleunigen weil gerade hierdurch
eine Verſchleppung von Gerinſel ſtattfindet

Prof König Marburg zeigt eine Patientin und
Röntgenbilder die den erfolgreichen Erſa von großen
Knochenverluſten durch Elfenbein erweiſen
Dieſe Elfenbeinſtücke werden dem in Verluſt geratenen
Knochen nachgebildet und kommen feſt zur Einheilung Dr
Heller Leipzig hat in Tierverſuchen überpflanzte Gelenk
knorpel zur Einheilung gebracht und gut gebrauchsfähige Ge
lenkflächen erzielt Dr Vorſchulz Köln zeigt Röntgen
bilder bei denen der Erſatz vom Kiefer durch Knochen ge
lungen war Ebenſo konnte Dr von Beck Karlsruhe über
eine große Reihe von Erfolgen berichten die er mit der Ein
heilung von Elfenbein zum Erſatz von Knochen erzielt hat
er ſteht auf dem Standpunkt daß wenn die vorzuzie ende
Ueberpflanzung von Knochenſubſtanz von demſelben Men
ſchen nicht möglich iſt Elfenbein genommen werden ſollte
Dr Läwen Leipzig hat in zwei Fällen in denen wegen
Brüchigkeit des Herzmuskels ein Verſchluß der Wunde un
möglich war die Ueberpflanzung von Muskelſtücken ange
wandt Wenn auch beide Patienten ſtarben ſo erwieſen ſich
doch bei der Leichenſchau beide Stückchen angeklebt Auch bei
Leberverletzungen ließ ſich die Muskelüberpflanzun 39

ena
hervor daß nach Tierexperimenten alle Verſu uskel
gewebe zu überpflanzen einen negativen olg t
haben Prof Koch er Bern hat ebenſo wie andere in dem
Muskelgewebe ein gutes Mittel zur Blutſtillung geſehen

Die MethylalkoholVergiktungen
vor Gericht

Berlin 10 April
Nach dreitägiger Pauſe wurde heute die Verhandlung in dem

Prozeß gegen den Drogiſten Scharmach wieder aufgenommen Rach
Eröffnung der Sitzung durch Landgerichtsrat Brieskorn wurden
die noch nicht vernommenen Zeugen aufgerufen die immer noch
eine recht große Zahl bilden

Rechtsanwalt Dr Werthauer führt ferner aus daß er
auf eine größere Anzahl von Sachverſtändigen n nehmen
werde Es ſei das Arteil ob der Methylalkohol im allgemeinen
eder nur in dem hier vorliegenden Falle giftig gewirkt habe von
einem Jntereſſe das weit über den Rahmen der Verhandlung
hinausgehe Insbeſondere erſchejne für das Deutſche Reich al
ſolches eine ſichere Feſtſtellung von beſonderem Jntereſſe da
die Denaturierung des gewöhnlichen Alkohols mit Methylalko
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ſeit Jahren bewährt habe und von allen Kulturſtaaten nach
geahmt ſei Alles ſpreche dafür daß es ſich in dem vorliegenden
Falle um einen ganz ungewöhnlichen Ausnahme
fall handele Die Verteidigung werde deshalb noch erſte Auto
ritäten bitten ſich der Erforſchung der Sache zu widmen und habe
zunächſt zu morgen den Geh Oberregierungsrat und vortragenden
Rat im Reichsſchatzamt Univerſitätsprofeſſor Dr v Buchka ge
laden Er bitte ferner einen Teil des beſchlagnahmten Methyl
alkohols und der Eſſenzen zu reſervieren damit Unterſuchungs
material zur Verfügung ſtehe

Rechtsanwalt Paul Brederek Die Verhandlung hat bis
her ergeben daß die giftige Wirkung des Methylalkohols immer
erſt vier bis fünf Tage nach der Lieferung durch Scharmach ein
getreten iſt Wir behaupten daß der Methylalkohol wie er von
Scharmach geliefert worden iſt nicht giftig war Die Giſftigkeit
des Methylalkohols ſei dann erſt durch längeres Stehen an der
Luft bezw durch Vermiſchung mit anderen Stoffen entſtanden

Rechtsanwalt Dr Jaffeé beantragt den Apotheker Hans
Cohn von der Blumenthalſchen Apotheke zu laden der ebenfalls
beſtätigen werde daß die giftige Eigenſchaft des Methylalkohols
erſt ſpäter entſtehen könne

Rechtsanwalt Brederek erklärt daß ſich der von ihm vorge
ſchlagene Sachverſtändige erboten habe den Verſuch im Ge
richtsſanle vorzunehmen Landrichter Kriener
Wir werden dieſes Experiment uns hier vorführen laſſen

Jm Stadtvogteigefängnis ſind auch einige Fälle
vorgekommen die von der Anklage zu den ſogenannten Aſyl
vergiftungen gerechnet werden Ueber dieſe Fälle wird
der Direktor des Stadtvogteigefängniſſes Taenzler ver
nommen Jn der Nacht zum 30 Dezember verſtarb dort der
Unterſuchungsgefangene Jentzſch im Anſtaltslazarett an Erſchei
nungen akuter Magen und Darmvergiftungen Jentzſch war die
Nacht vorher im ſtädtiſchen Obdach geweſen Jn der gleichen
Nacht erkrankten noch zwei Unterſuchungsgefangene die die Nächte
zuvor gleichfalls im Aſyl geweſen waren Nach ihrer Angabe
hatten ſie beim Schankwirt Jſaack Schnaps unter der Marke Halb
und Halb getrunken Am 31 Dezember erkrankten wiederum
zwei am 1 Januar drei neu Eingelieferte an denſelben Ver
giftungserſcheinungen und mußten in das Rudolf Virchow
Krankenhaus übergeführt werden Vier ſind geſtorben und es iſt
Methylalkoholvergiftung feſtgeſtellt worden Die Erörterung
dieſer und anderer Einzelfälle in denen Dr Bürger Medizinal
rat Dr Störmer und Dr Jeſerich vernommen werden nimmt
viel Zeit in Anſpruch

Oberinſpektor Jaeckel vom ſtädtiſchen Obdach gibt aus
ſührlich Auskunft über die dort vorgekommenen Maſſenerkran
kungen über deren Urſachen zunächſt völlige Unklarheit herrſchte
Der Zeuge hat den Polizeileutnant Blaſius gebeten in den
dem Aſyl benachbarten Kneipen Schnapsproben zu entnehmen Jn
Schnapsproben die bei Jſaack entnommen wurden iſt dann
Methylalkohol gefunden worden Die Aſylverwaltung erhielt
auch Zuſchriften in denen geſagt wurde daß die Vergiftungen
vielleicht auf den Anſtrich der Wände im Aſyl auf Ratten auf die
verabreichte Suppe auf kupferne Keſſel in denen gekocht wurde
uſw zurückzuführen ſeien vereinzelt wurde aber auch auf Schnaps
hingewieſen Da erſchien dann ein Drogiſt aus Charlottenburg
und machte darauf aufmerkſam daß wahrſcheinlich Methylalkohol
in dem von den Aſyliſten genoſſenen Schnaps geweſen ſei Das
hat ſich alsdann beſtätigt Der Zeuge hatte ein Jntereſſe
davan die Kneive von Jſaack ſperren zu laſſen und nachdem
dieſe Sperrung durchgeführt war hörten die Erkrankungen auf

Jn der Nachmittagsſitzung wurde die Vernehmung des Ober
nſpektors Ja eckel vom ſtädtiſchen Aſyl für Obdachloſe die recht
intereſſante Schlaglichter auf das Leben und Treiben in
dem Aſyl warf fortgeſetzt Juſtizrat Dr Franz Jvers Jn
der Preſſe ſtand damals daß in dem Aſyl Unreinlichkeiten vorge
kommen wären die möglicherweiſe mit den Vergiftungen in Ver
bindung zu bringen wären Es ſollen unter anderem kupferne
Keſſel verwendet worden ſein in denen ſich Grünſpan befand
Zeuge Jaeckel Wir geben uns die größte Mühe überall
Sauberkeit zu ſchaffen Es iſt aber zu bedenken daß wir täglich
vier bis fünftauſend Menſchen aufnehmen müſſen die große Un
ſauberkeit verbreiten Die Säle werden jedoch jeden Tag ge
einigt und in ſauberem Zuſtande geöffnet Kupferne Keſſel haben
wir im Aſyl überhaupt nicht ſondern nur Rickelkeſſel Bei dieſer
Gelegenheit will ich noch mitteilen daß es mir ſeinerzeit aufge
fallen war daß unter den Jnſaſſen des Hoſpitals im Obdach
nicht eine einzige Erkrankung vorgekommen iſt Jch habe mir die
Mühe gemacht und der Urſache nachgeforſcht Jch habe ſämtliche
Leute gefragt ob ſie auch bei Jſaack verkehren und dort Schnaps
getrunken haben Sie verneinten dies ſämtlich und erklärten
mir zu Jſaack gingen ſie nicht hin weil dieſes Lokal eine Pen
nerkneipe ſei Auch unter den Frauen die zumeiſt zum
Abſchaum des weiblichen Geſchlechts gehören ſind Erkrankungen im
Aſyl nicht vorgekommen Wie mir der Arzt im Obdach
Dr Moſes mitteilte haben ſich alle Erkrankungen der Aſyliſten
in der gleichen Weiſe bemerkbar gemacht und zwar indem die Be
treffenden ſchon durch eine auffällige Erweiterung der Pupille
kenntlich wurden Von neunzehn Leuten bei denen ich dieſe
Pupillenerweiterung bemerkt habe ſind ſechzehn geſtorben
Juſtizrat Dr Franz Jvers Schildern Sie uns doch einmal den
Verlauf der Erkrankungen Zeuge Es war

ein furchtbares Krankheitsbild
Die Leute kamen noch in ganz gutem Zuſtande in das Aſyl Schon
nach kurzer Zeit wurden ſie von Uebelkeit befallen erbrachen ſich
und klagten über furchtbare Schmerzen im Leibe Jch fragte einen
der Erkrankten wieviel Schnaps er getrunken habe Worauf er
mir erwiderte daß er im Laufe des Tages für 2,75 Mark Schnaps
bei Jſaack getrunken habe Der Betreffende iſt dann bald darauf
rerſtorben Faſt ſämtliche Leute erzählten mir daß ſie nichts ge
geſſen aber dafür ſehr viel Schnaps getrünken hätten Mir iſt
häufig von Aſyliſten erzählt worden eſſen brauchten ſie
aichts wenn ſie nur Schnaps hätten

Vermischtes

Folgen des Sturmes
Eine Anzahl von Berlinern die über Oſtern nog Hel

goland gefahren waren ſind durch den Sturm auf der
Rordſeeinſel feſtgehalten worden Die Rückkehr nach dem
Kontinent wurde ihnen abgeſchnitten da der am dritten Feier
tage in Helgoland fällige Dampfer wegen des Sturmes von
Cuxhaven nicht abgelaſſen werden konnte Deshalb waren
die Oſternausflügler genötigt einen Tag länger auf der Jnſel
zu verbringen Mittwoch iſt von Cuxhaven ein Dampfer ab

nen der am Nachmittag in Helgoland tet und vonort am Nachmittag um 4 uße wieder abfahren wird Unter

den unfreiwilligen Jnſulanern befinden ſich auch mehrere
Berliner Juriſten von denen einige ſeit Jahren das Oſterfeſt
guf verleben Jn Cuxhaven herrſcht e Ab
332 s Sturmes ſeit Mittwoch dichter Schnee
us Stuttgart wird gemeldet daß
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biſchen Alb und des Schwarzwaldes bis in die Täler herab
verſchneit ſind Nach den ſommerlich warmen Feiertagen
läßt der Froſt ernſtliche Beſürchtungen hinſichtlich der Saat
felder und der Baumblüte aufkommen Jn Karlsruhe
ſind in der vergangenen Nacht große Schneefälle eingetreten
Die Temperatur ſank auf 2 Grad unter Rull

Die Schiffskataſtrophe auf dem Nil
D London 10 April

Augenzeugen und Paſſagiere des verunglückten Nildampfers
erzählen daß ſich der Paſſagiere nach dem Zuſammenſtoß eine
ſchreckliche Panik bemächtigte Sie liefen wie wild durchein
ander Der Dampfer wurde ſchnell nach dem Ufer geſteuert Es
wurden Taue ausgeworfen die von Arabern aufgefangen wurden
die ſo den Dampfer am Ufer feſthielten Es konnten dann Not
ſteige angelegt werden Kaum war dies aber geſchehen als
auch ſchon ſämtliche Paſſagiere wie wahnſinnig hinauszu
drängen begannen Das Ufer war bedeutend höher als das Deck
des Schiffes Frauen und Kinder fielen laut ſchreiend
ins Waſſer wo die meiſten durch hilfsbereite Araber ans
Land gezogen werden konnten Jn dieſem Augenblicke legte auch
ein Laſtdampfer bei dem verunglückten Dampfer an Auch
der Laſtdampfer wurde ſofort von den Leuten die hinüberſprangen
überflutet

Nach einer Meldung ſollen nur 15 Perſonen ertrunken
ſein von denen der größte Teil Europäer ſind Ein Paſſagier
des Dampfers erklärt jedoch daß bedeutend mehr Perſonen
umgekommen ſein müſſen die mit dem Dampfer im Waſſer
verſchwunden ſind Der Dampfer ſoll in fünf Minuten ge
ſunken ſein Beamte von Cook erklären daß nur wenige
Europäer ſich an Bord des Nildampfers befunden haben
können Sie weiſen darauf hin daß der Unfall ſich in der Nähe
des Eingeborenenviertels von Kairo ereignet hat außerdem ſei
jetzt auch die engliſche Reiſeſaiſon vorüber Hierzu komme noch
daß die Dampfer die von den Eingeborenen viel benutzt werden
ſteis überfüllt ſind

Kairo 10 April
Der Dampferzuſammenſtoß auf dem Nil fand am Montag

abend 7 Uhr bei dem Dorfe Sakil ſtatt Ein Transport
kahn der Delta Navigationsgeſellſchaft der mit Papier
ballen ſchwer beladen war ſtieß in etwa 30 Meter Entfernung
vom Lande mit dem Cookdampfer Aslan zuſammen der mit
350 Paſſagieren nach Kairo zurückkehrte Der Transportkahn hatte
keine Lichter wodurch der Zuſammenſtoß herbeigeführt wurde
Der Aslax erhielt ein etwa einen Meter breites
Leck in dem der Transportkahn mit der Spitze feſtſaß Aslan
ſetzte unter Volldampf an Land Unter den Paſſagieren entſtand
eine große Panik und es kam zu entſetzlichen Greuel
taten obwohl das Schiffsperſonal das ſich vorzüglich benahm
die aufgeregte Menge zu beruhigen verſuchte Die Paſſagiere
wurden teils auf den Transportkahn teils an Land gerettet
Unter den bisher geborgenen Leichen befinden ſich keine Deut
ſchen Die Zahl der Verunglückten wird auf fünfzehn an
gegeben

Fernphotographie Berlin Monte Carlo Die fernphotogra
phiſche Station des Berliner LokalAnzeigers hat nach vielen
Verſuchen ein Bild von Berlin über Paris nach Monte
Carlo ſenden können Die Uebermittlung dauerte fünfzehn
Minuten während ein Brief auf dem ſchnellſten Wege von Berlin
wach Monte Carlo zwei Tage braucht Die Verſuche die ſchon ſeit
Jahren unternommen werden werden von den Profeſſoren Glatzel
und Korn geleitet

Die Jagd nach den Mördern Aus Newyork wird ge
meldet Edwarde und Sidra Allen die Führer der Deſperados
die ſich in Hillsville gegen das Gericht einpört hatten und den
Richter den Staatsanwalt den Sherif und drei Geſchworene
des Tribunals erſchoſſen wurden im BlueRidge Gebirge in
Virginia von dem zu ihrer Verfolgung ausgeſandten Detektip
korps umſtellt und nach verzweifeltem Kampf erſchoſſen Drei
Detektine wurden ſchwer verwundet die Tragödie von Hills
ville hat nunmehr 19 Opfer gefordert darunter neun Tote

Maeterlinck tritt als Voxer auf Der glühende Bewunderer
der edlen Kunſt der Selbſtverteidigung der kürzlich in ſo bered
ſamer Weiſe die Boxkunſt verteidigt hat wird in einigen Wochen
auf einem Wohltätigkeitsfeſte in Paris ſelbſt in die Areng treten
Sein Gegner wird der Mittelgewichtschampion von Europa
George Charpentier ſein Schon einige Wochen hindurch weilt
Charpentier als Gaſt Maeterlincks im Süden und täglich trainiert
ver Dichter unter ſeiner Leitung Uebrigens macht Charpentier
eifrig unter ſeinen Dichterkollegen Propaganda für die Boxkunſt
und Triſtan Bernard der bekannte franzöſiſche Humoriſt und ſelbſt
ein eifriger Boxer leiſtet ihm bei ſeinen Bemühungen emſigen
Beiſtand

Bettlermillionär Der am vergangenen Dienstag in Wien
im Alter von 87 Jahren verſtorbene Joſef Spitzberger hat
ſein Permögen im Betrage von 28 Millionen Kronen
der iſraelitiſchen Kultusgemeinde zur Errichtung eines Kinder
heim s vermacht Spitzberger hat in den ärmlichſten Verhält
niſſen gelebt und ging oft ſo ſchlecht gekleidet daß ihm auf der
Straße wiederholt Paſſanten Almoſen anboten

Die Berufung der Frau Toſelli abgelehnt Wie aus
Paris gemeldet wird lehnte der Gerichtshof die Berufung
der Frau Toſelli gegen das Urteil vom 21 November vorigen
Jahres ab und beſtimmte daß das Kind den Großeltern des
Herrn Toſelli zu Erziehung übergeben werde Herr Toſelli
legte dem Gericht u a einen von Frau Toſelli ſtammenden
Brief vor der als Beweis für die falſche Erziehungsmethode
S Toſellis dienen ſollte In dieſem Brief ſpricht Fraur W dem Ankauf einer Hundepeitſche für hie Züchtigung

es Kindes

Luftschiffahrt
Ein Ueherlandflug durch die Riederlauſitz ſoll am 21 April

ron der Geſellſchaft zur Förderung der deutſchen Luftſchiffahrt in
Berlin veranſtaltet werden Die Veranſtaltung wi von
den bedeutendſten Flugzeugfabriken unterſtützt die Flieger Hoff
mann Kahnt und Jeannin ſind bereits verpflichtet worden An
der bedeutendſten Orten finden Landungen und Schau Paſſagier
und Wettflüge der Piloten ſtatt Für dieſe Veranſtaltungen muß
an jedem Orte eine Garantieſumme von 3000 Mark aufgebracht
werden

Folgenſchwere Ballonlandung Der in Frankfurt a M auf
geſtiegene Ballon Taunus mußte wegen des furchtbaren
Sturmes bei dem Dorfe Wieſenthal landen Dabei über
ſchlug ſich die Gondel mehrmals ſo daß ſämtliche
Meßinſtrumente zertrümmert wurden Die Jnſaſſen erlitten keine
Verletzungen

u
e Berge der Schwä

Celzte Nachrichken
Der Rücktritt des Stantsſekretärs

des Auswärtigen Amtes
Berlin 10 April Die Germania ſchreibt Wie uns

berichtet wird wird Staatsſekretär v Kiderlen Waechter im
Laufe dieſes Monats von ſeinem Poſten zurücktreten Sein
Nachfolger wird höchſtwahrſcheinlich Botſchafter Graſ
Bernſtorff Jedenfalls kommt der vielgenannte Geſandte
v Stum m hierfür nicht in Betracht Kiderlen ſcheidet aus
dem Amte wegen Differenzen mit dem Reichskanzler und dem
Staatsſekretär des Reichsmarineamts in der Behandkung der
engliſchen Verſtändigungsfrage

Die Rückkehr des Kanzlers
München 10 April Der Reichskanzler trifft auf der

Rückreiſe von Korfu am Sonnabend hier ein und wird nach
kurzem Beſuch des Prinzregenten nach Nauheim
weiter reiſen um die Kaiſerin zu begrüßen Von Nauheim
begibt ſich der Kanzler nach Berlin

Der franzöſtſche Staatshanshalt
Paris 10 April Der heutige Miniſterrat hat das Bud

get für 1913 endgültig genehmigt ſo daß beim Zuſammen
tritt der Kammer darüber beraten werden kann Das neue
Budget weiſt gegenüber dem vorjährigen eine Erhöhung
der Ausgaben um 166 Millionen auf darunter 80
Millionen für die Nationalverteidigung
46 Millionen für gemeinnützige Arbeiten und 26 Millionen
für ſoziale Werke Den Einnahmen von 4504 Millionen
ſtehen Ausgaben von 4664 Millionen gegenüber Für die
Differenz von 160 Millionen muß alſo Deckung geſchaffen
werden Man glaubt dieſe bereits durch eine Anzahl Maß
nahmen gefunden zu haben die eine Anleiheaufnahme un
nötig machen

Die amerikaniſche Präſidentenwahl
Newyork 10 April Taft erlitt zwei Nieder

lagen eine im Staate Newyork wo der republikaniſche
Konvent zwar ſeine Amtsführung lobte die Vertreter jedoch
nicht autoriſiert waren für ihn einzutreten Die zweite Nie
derlage die bedeutend ſchwerer iſt zog er ſich in Jllinois zu
wo die Republikaner in der Mehrzahl für Rooſevelt
ſtimm ten Dieſes Ergebnis übertrifft die kühnſten Er
wartungen der Anhänger Rooſevelts und könnte wohl ge
eignet ſein eine Wendunginderrepublikaniſchen
Wahlkampagne herbeizuführen

Der preußiſch bayeriſche Lotterievertrag

München 10 April Die Ablehnung des preußiſch bhaye
riſchen Lotterievertrages durch die bayeriſche Abgeordneten
kammer hat die preußiſche Regierung veranlaßt nochmals an
Bayern heranzutreten und eine Erhöhung der Pauſchalquote
anzubieten Eine ähnliche Erhöhung iſt auch Elſaß Loth
ringen gewährt worden das gegenüber dem erſten Vorſchlag
100 000 Mark mehr erhält allerdings bei einer längeren Ver
tragsfriſt

Ein Sieg der Jtaliener
Rom 10 April Aus Tobruk wird berichtet daß die

Türken geſtern einen neuen Angriff auf die italieniſchen
Stellungen unternahmen jedoch unter großen Verluſten von
der italieniſchen Artillerie zurückgeſchlagen wurden

Vermilchte Drahtnachridjten
Eſſen 10 April Jm Ruhrgebiet iſt heute ſtarker

Schneefall eingetreten Die Ruhr führt Hoch waſſer
Landsberg a 10 April Jn Fürſtenwalde ſtarb

Generalmajor z D v Kroſi gk der Landtagsabgeordnete
der konſervativen Partei im Wahlkreis Frankfurt a O

Paris 10 April Der Schnellzug Paris Brüſſel fuhr
heute vormittag 814 Uhr auf dem Bahnhof von Creil auf
einen Güterzug Von den Reiſenden wurde niemand ernſt
lich verletzt Der Verkehr iſt in empfindlicher Weiſe geſtört

Wifterungs Ausſichten
Wekkerkarke des öffentlichen Welterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 10 April 8 Uhr morg

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Das verflachte Tief iſt nach Finnland weitergezogen ein

Teiltief folgt von der Nordſee nach Auch über Jtalien iſt
ein kräftiges Tief erſchienen Das Hoch iſt nach Südweſten
gedrängt worden Die Witterung bleibt unbeſtändig

Witterungsausſicht für den II April
Ziemlich bewölkt wärmer etwas Niederſchlag

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

12 April Bewölkt miltde ſirichweiſe Gewitterregen
z April Meiſt bedeckt milde Regenfälle
14 April Bedeckt trübve kühl
15 April Veränderlich Sonnenſchein und Regen windig
16 April Meiſt bedeckt Regenfälle kühl windig
17 April Kühler Wind feucht eils herter

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wil T m Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Aldert Bart
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für MHanclel unci Inelustrie Darmstädter Bank Filiale alle a
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Provislonsfreie Abgabe in festverzinsliehen erstklassigen Wertpapieren

Handel Gewerbe u Vorkohr
Berliner Börsoe

Telephoolscher Berleht der Saale 2te 2
3 Uhr 10 Minuten Kredit 206,62 Diskonto 184,50 Deutsche

Bank 255,75 Berliner Handelsgesellschaft 167,85 Dresdner Bank
153,87 Commerz u Discontobank 113,25 Russische Anleihe von
1902 90,37 Türkenlose 172 Lombarden 17,25 Canada 245,62
Baltimore 108,50 Laurahütte 178,87 Bochumer Guss 230,12
elsenkirchen 199,50 Harpener 198,50 Deutsch Luxemburg

188,50 Phönix 259,25 A G 264,50 Siemens Halske 244,62
Hamburger Paketfahrt 141 Nordd Llovd 109,62 Gr Berliner
Strassenbahn 187 Aumetz Friede 195,37 Hansa 219,87 Tendenz
Befestigt

Am Kassamarkt notierten höher Varziner Papier 5 Cröll
witzer Papierfabr 3,50 Adler Fahrrad 4,50 Berl Anh Masch 5
Kirchner Co 4 Enzinger Filter 3 Kappel Masch 7 Stettiner
Chamotte 4 Vogtländ Masch 10 Wanderer Werke 3 Wissener
Metall 4 Höchster Farben 5,25 Riedel 5,50 Chem Werke Char
ſottenburg 4 Deutsche Gasglühlicht 5 Thörl Oelfabrik 5,50
Mühle Rüningen 3,75 Rauchwaren Walter 3 Bismarckhütte 3
angendreer 3 Kartonnagen Ind Ges 3,40 nie driger Baer

Stein 3,50 Gebhardt König 4 Nitritfabrik 5 Akkumulatoren
atrbik 5 Bergmann Elektr 5 Geisweider Eisen 3,50 Gebhard

Co 3
7

Zum Kurszvettel Berlin 10 April 40 Badisohe Staars
Anleihe 08/00 unk 48 100 40B 4 Bayrisobe Staats Anl 101,006

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101 00 G 40 Schwarz
burg Sondershausen 3 Wärttemb Staate Anleihe 81 83

95 Kamernuner Eisendahn Anteile 90,50B 31 DentsehOstatrikanisohe Sahuldversohr gar 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 98,50G 49 Darmettät Stadt Anl 1900 unk 16
31 W PDessauer Stadt Anleihe 18959 P Dässeldorter StadtAmelbe 1000 07 00 99,200 Jopaer Stadt Anl 1900
3i Jenaer Stadt Anl 1902 49 0 Nordhäuser Stadt Anleihe1968 unkr 1910 Quedlinburger Stadt Anl 1603 un
1918 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 49,200 4proz
tlessische Komm Obl XII Oesterreiohisohe Nord
Woestbahn Obligationen 1874 konv Deutaahe Solvay
Werke 109,00b 4 Kibertelder Farben unk 1917 103,70B Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,50b PVoereingte Lausiteger Glas

Londoner Börse vom 10 April Ks notierten Engt Kovrols
48,57 Rio Tinto 7,02 Geduld 1,21 Goldttelds 4,74 Stuel gom 74,12
dteel prets 115,75 Rand Mines 94 Anaconde 06 Eastrand 3,e8
Ohartered 1,59 Aurora West 6,46 Cinderells Deep 19,09 Johannes
burs Goldfelds 21 Van Ryn 9,63 Albus Generais 1,00 Rand
Collieries 48 Weet Rand Consois 113 General Mining Vin1,00 A Gora o 0,93 Moddertontain 11,65

Der Kali Knxenmarkt
Berlin den 10 April

e

Rütt Vert J Rot VerteAdoltsgigok Aktien 52 65 Johannashball 5009 5159
ha 10,609 12,090 Füatus Aktien Oiſe 951

eienrode 0890 7009 Kaiseroda 10400 10800i aeretehball Akt tö7 o Krägershal Aktien 130 131
S a20h 14600 16099 Ludwigshal Aktien 70 71stund c i 6600 6300 Neusollstedt 900 3950
eutsobe Kali AKt NYVoeustassturs 11100 11800Friedriehsdet Akt 193 155 Jorabugeer Kaü a Il les

gebaut Sopdershb 21100 21600 Prina Adalbert Akt G 67
osshers v Saohsen 9600 9700 Reiohskrone Locsa 470 5060
Unthershal l 6250 5350 Kiohard 2691 uHannovy Koeli Aktien 80 82

Hansa Silderberg 7550
Ronnenberg Aktien 122 1237650 Bothegtoré n Zet

tattort Aktien 131 50 153,00 8 aehsen Weimar 7850 8000
a roda 9400 2500 Salzdottarth Alctior 325 332
Ieldburg Aktien 6s BSalamünde 6625 6725Heldrungen I 1356 1400 Siegtried I 6550 6650
deringen c 6150 Siegmundshbali Akt 177 179Hermann II 18751 1675 Teutonia Aktien 34 85
Hohentfels 70001 7626 Waibeek 5200 7406Hohenroliern 72001 7390 Wilhelmshall 10900 11206
Hugo 11350 11550 Wintershalü 13600 16600Immenrode Abod 5000

Vom internationalen Zuokormarkt
Die abgelaufene Berichtswoche umspannte nur einen Zeit

raum Von vier Tagen weil die Zuckerbörsen bereits vor Kar
treitag bis nach Ostern geschlossen waren Die Kursbewegung
ging im Resultat nach unten wenn auch zeitweise immer wieder
Erholungen eintraten Es kamen umfangreichere Realisationen
eraus wozu vor allem die ceubanischen Meldungen über aber
malige erstaunlich grosse Mengen von Rohrzuckern die aus
dem Innern der Insel an die Hafenplätze gebracht worden sind
beitrugen So sind in der zweiten flälfte des März rund eine
Million Zentner mehr cubanischer Rohrzucker sichtbar geworden
als im entsprechenden Zeitraum des Voriahres Das verstimmte
um so mehr als man mit einem Zurückbleiben der Zufuhren ge
rechnet hatte England das an sich Zucker braucht hielt sich
in der Ewartung zurück nunmehr vielleicht doch grössere Men
zen cubanischen Rohrzuckers erlangen zu können und es sind
in der letzten Zeit denn auch verschiedentlich Abschlüsse für
englische Rechnung in cubanischer Ware zustande gekommen
und ebenso hat England in der letzten Woche über eine halbe
Million Zentner ungarischen Zuckers gekauft Die bei den ge
Knkenen Prelsen vorgenommenen Eindeckungen die immer
Wieder vorkamen führten die Preise zwar immer wieder etwas
in die Höhe im allgemeinen aber überwogen Realisationen die
scharfen Rückgang der Preise im Gefolge hatten Die englische
Kegierung hat zwar zugunsten ihres inländischen Konsums die
russischen Kontingentsforderungen stark unterstützt ist aber in
ihrer Liebe zum Konsum nicht so weit gegangen eine Herab
setzung des Kriegszolles in das diesjährige Budget einzustellen

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgendé Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um I1 600 Vor
jahr Zunahme um 30 000 Sack und beträgt nunmehr rund 557 600
Vorjahr 303 900 Sack Die englischen Vorräte stellen sich

nach einer Vermehrung um 27 300 Vorjahr 32 400 dz auf rund
l 365 900 Voriahr 434 200 dz Die Stocks in der amerika
nischen Uaion erreichen nach einer Zunahme um 2000 Vorjahr
Abnahme um 12 000 Tons nunmehr die Höhe von 167 000 Vor
jahr 174 000 Tons Die cubanischen Vorräte vermehrten sich
m 4000 Vorjahr 29 000 Tons und belaufen sich jetzt auf 242 000
Vorjahr 320 000 Tons Die sSichtbaren Weltvorräte stellen
sich nach einer Zunahme um 12 900 Vorjahr 19 300 Tons auf
rund 2 923 400 gegen 3 620 500 Tons zu der entsprechenden Zeit
des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte kamen Preisnotierungen nur
an einigen Tagen 2zustande die Tendenz war meistenteils
zehwach Die Rohzuckerproduzenten stellten geringtfügigeres
Angebot heraus aber obwohl die Preisforderungen niedriger
lavteten als in der Vorwoche kamen Geschäfte doch nur in
miissigem Umfange zustande Das Angebot in alter Ernte
Rammte grösstenteils aus den östlichen Bezirken Bei schwacher
Sehlusstendenz zeigen Erstprodukte einen Verlust von 20 bis
25 Pfg pro Ztr und der gleiche Rückschlag trat auch für Naoh
Erzeugnisse ein In neuer Ernte kamen nur einige Geschäfte zu
ſtande wobei der Ausfuhrhandel als Abnehmer auftrat Die ge
ahlten Preise stellen sich um 5 bis 10 Pfg pro Ztr niedriger

in der Vorwoche Am Terminmarkte traten wieder
ekhafte Schwankungen hervor wobei die Preise für die ein

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

T AäöäZ EAZZAZA nzelnen Sichten alter Ernte um 30 bis 45 Pfg pro Ztr herab
gesetzt wurden für die einzelnen Sichten neuer Ernte um 2 bis
5 Pfg pro Ztr Am Raffinademarkte kamen Geschäfte
der Raffinerien mit der Kundschaft nicht zustande Vereinzelt
gelang es der billiger anbietenden zweiten Hand einige Ab
schlüsse zu tätigen Die Abforderungen auf alte Schlüsse waren
reichlich Das Ausfuhrgeschäft blieb belanglos

Eine neue Aktiengesellschaft hat sich unter der Firma Con
tinental Linoleum Compagnie Akt Ges in Berlin mit einem An
fangskapital von 1 600 000 Mk gebildet Der Aufisichtsrat be
steht aus den Herren Ernst Mendelssohn Bartholdy Berlin
Fritz Stahl München und Adolf Rosemann Brandenburg a H
Für die Leitung des Unternehmens wurde Herr Paul Blaubach
der Begründer der Delmenhorster Linoleumfabrik Ankermarke
gewonnen Die Fabrik soll in unmittelbarer Nähe Berlins er
richtet werden

Gothaische Gewerkschaiten Der Grubenvorstand der Ge
werkschaft Prinz Regent Luitpold besteht zurzeit aus folgen
den Mitgliedern Baumeister Wilhelm Freymuth in Könnern a
Ludwig Freiherr Schenk v Geyern in Niederlangenau Dr med
Ernst Böhmig Prof Dr Rentsch in Dresden

Riquet Co Teeimport und Schokoladenfabrik
Leipzig Das Unternehmen erzielte einen Reingewinn von
222 720 i V 174 125 Mk Hiervon sollen dem Dijspositionsfonds
40 000 Mk sowie dem neu zu schaffenden Dividenden Ergän
zungsfonds 20 000 Mk überwiesen werden und nach Absetzung
der Tantiemen Gratifikationen usw wieder 9 Proz Dividende
r lttet werden Das neue Geschäftsjahr hat sich gut an
gelassen

Die Ges für Aniliniabrikation in Berlin erzielte 1911 unter
Berücksichtigung der Verrechnung in der Interessengemeinschaft
mit den Elberfelder Farbenfabriken und der Badischen Anilin
und Sodafabrik nach Abschreibungen von 2 425 507 im Vorjahr
2 213 631 Mk einen Ueberschuss von 4 266 072 3 574 642 Mk
aus dem wieder eine Dividende von 20 Proz ausgeschüttet wer
den soll Der grösste Teil des Mehrgewinns wird dem Spezial
reservefonds überwiesen der 800 000 Mk gegen 300 000 Mk im
Vorjahre erhält Auf neue Rechnung gelangen 323 424 328 595
Mark Trotz der Gewinnsteigerung und obwohl die Verwaltung
das Ergebnis im ganzen als befriedigend bezeichnet führt der
Geschäftsbericht im einzelnen eigentlich nur ungünstige Momente
auf So wird der Schaden den der Export der Gesellschaft
durch die chinesische Revolution erlitten hat als schwerwiegend
bezeichnet ferner wird auf die mit der bevorstehenden Präsi
dentenwahl zusammenhängende politische Unsicherheit in den
Vereinigten Staaten hingewiesen die die Aufrechterhaltung des
Geschäftsumfanges der Gesellschaft in Amerika erschwert habe
Auch in Russland hätten sich die Absatzverhältnisse erheblich
ungünstiger gestaltet Ausserdem heisst es im Bericht u a
In das Jahr 1911 fällt die Veräusserung unserer Beteiligung an
den norwegischen Unternehmen die in der Bilanz durch eine
Verringerung des Kontos Beteiligung an fremden Unterneh
mungen und eine entsprechende Erhöhung des Debitorenkontos
in Erscheinung tritt Die Liquidation dieses Engagements ist
darauf zurückzuführen dass sich bei den in Frage stehenden
Unternehmungen das Bedürfnis geltend machte den massgeben
den Einfluss auf die Geschäftsteitung in einer Hand zu vVer
einigen Die deutsche Gruppe hat ausser Barzahlungen auf den
Kaufpreis einen Posten Aktien in Zahlung genommen

Die Dividende bei der Akkumulatorentabrik Akt Ges in
Berlin wird auf 25 15 Proz geschätgt

Beil der Stettin Bredower Portlandzementfabrik kann eine
Dividende wieder nicht zur Verteilung gelangen

Die Fusionspläne der Deutschen Kaliwerke Akt Ges stossen
in hannoverschen Kalikreisen auf Opposition soweit sie sich auf
dje Uebernahme der Kaliwerke Ludwigshall Akt Ges erstrecken
Bekanntlich sollen die noch ausstehenden Ludwigshall Aktien im
Verhältnis von 2 1 in neue Aktien der Deutschen Kaliwerke
umgetauscht werden Von der Opposition wird ausgeführt Es
sei unverständlich dass der Aufsichtsrat von Ludwigshall jetzt
den Verkauf des Werkes vorschlage nachdem vor kurzer Zeit
das lange gesuchte Hartsalzlager gefunden und bereits in einer
Länge von 200 tm überfahren ist Das Gebot der Deutschen Kali
werke entspreche in keiner Weise dem inneren Werte von Lud
wigshall

F Butzke Co Akt Ges für Metall Industrie Der Auf
sichtsrat beschloss den sich für das Jahr 1911 nach Abschreibung
von 114 413 102 479 Mk ergebenden Reingewinn zur Auszahlung
von 7 Proz Dividende vorzuschlagen

Farbwerke vorm Meister Lucius Brüning in Höehst a M
Der Reingewinn für 1911 stellt sich nach Abschreibungen von
3 460 000 3 150 000 Mk auf 16 130 000 14 221 000 Mk woraus
eine Dividende von 30 27 Proz verteilt werden soll

Waren ung Procdukate
Getreilde

Berliner Prodaktenbörse 10 April Am Pröhmarktsortierten Weigen iniänd 216,006 823 00 ab Bahn and frei Mühle
Roggen nländ 150,00 191,00 ab Bahn und trei Mühle Hafermärkisoher meoklenhurgisoher pomm preussiseh posenseher and
sohlesisoher fein 211 216 mittel 297 210 gering 204 206 russitsob
und Donau mittel 204 298 gering 200 203 ab Bahn und rei Wagev
Mais amerikanischer mized 185 1809 abtallender 180 183 runder
185 00 189,00 trei Wegen Gerste inlündische wagen mittel
und gering 199,00 105,00 gute 196 204 russische und Donau leiehte
185,00 189,00 sohwers 190 194 ab Bahn aond frei Wagen Erbsen
inlüändisohs und auslündisehe Futterware mittel 1650 187 Tauben
erbsen 168 196 ab Bahn und trei Wagen Walzonmebl 60 3,25
dis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 22,89 24,20 Weizen kle ie
14 25 14 60 Roggenkleie 25 14 75

Hamburg 10 April Getreidamarkt Weigen fest Ostholst
Meoklbg 225 826 Roggen ruhig Meeklbourg und Pomm, 194 166
Gerste fes südruss 143 166 Hater fest Holsteliner
Meoklenburger neuer Holsteiner und AMeoklenburger 206
is 215 Mats fest La Plata mixed 148 150 mixed loco 148

Antwerpen 10 April Deutsoher La Platagug Kontrak r
April 5,60 Juni 5,60 Aug 57 Okt 5,55 Des 6,52 VrUmsadt 40,060 kg Rubhig

Roter Winterwerren per Mai 7 11 per
u

ILiverpool 19 April
Juli 9 Pest Mais Mai r T Le Plata Juli 8to 1C

Pest 10 April Weisgeno per April 11,56 11,57 B Mai 11,57
11,58 B Roggen per April 10,32 10,33 B Hafer per April 9,85
9,56 B Dlais per Mai 8,95 8,96 poer Juli 8,99 O 6,00 per
Aug 8,81 8 B Rops Aug 16,990 16,00 B

Zucker a eHambarg 10 Apeil Rabenronauolker 1 Peodakt Baels 88
Rendemeont neue Ceanese frei an Bord Hamburg

vorm naohm abendsper Aprit 13 13,55 1350
Mai 14 v 14 12 14,05 9Fauni 14,20 14 29 18 12e Augusb e 7 i 14,87 14,40 14 30 JOkt Doe 11 15 11 17 11 15 tJan März U ,v0 wo

behauptet behauptet gtetig
Kaffee

Hambaurg 10 April Good average Santos
vorm naohm ahboenda

per Mai 67 G 07 G 672Heptember 68 es G 68 iPDesember 68 67 G
e Urs 0 l 679 G on G 67 Gruptg de hauptet bdebauptet

h

Kavro 10 April Kaffee goocd average Santoe per Mai 86
cper Sept 8a per Derw 83 ver März 83 Ruhlg eRio de Janeiro 10 April KadSee Zutuhren Rio18,000 Saok in Santos p a e

Kartoffelmehl und Stärke
agdeboarg 10 April Prima Kartoffe e

100 kg 33,00 33,50 Ruhig
m April Kartoſtelmehl und Stärke 82,26 Nonohies

Spititus
Nordhea aus en 10 April Braun 35 Vol Pros r Wdweln

104 105 84,25 65,26 do 40 Vol Pros ar 10065 50 06,50 Mark per März 1912 ohne Pass ab e t

Uhub Fettwaren und Oele 2amburg 10 April Stadtesohmals 57 00 atnerik Sdenmn 25Ohamhberlain 60 50 t vo a
Koln 10 April Räbo loko 66 90 per Mai 66,00

Berſiner Vlehmarkt n e
Berliv 10 April Studt Schlachtviehmarkt Amtlloh Berlohbt,
standen enm Verkauf 270 Rinder 120 Ballen 52 Oohsen

104 Kuhe vnd PFüärsen 1804 Kaälber 2631 Sohate 17329 Sohwelne
Kälber a Doppellender foinerMast Lebenägewioht 85 102 Sohblaomt
gewicht 121 140 b feinste Mast Vollm, Mast and beste Saug
ktlber Lebendgewiehs 66 709 Sohlachtgewiah 110 117 o mittlere
Mast und gute Saughälber Lebendgewſoht 52 58 Sohblgchtgewiobt
91 102 d geringe Saugkälber Lebendgewreht 50 Sehblaohbt

Wioht 76 Sohafe Mastlämmer und jdngero Maethammoel
obenägewieht 40 44 Sohlaohtgewieht 80 88 ältere Masthamme

Lebendgewioht 35 39 Schlachtgewreht 70 80 mausst eHammel und Sohafe Merzsohafe h dis 35 ohlaoht
gewieht bis 79 Sehweine a Fettsohweine über 3 Zer Ledend
gewioht Sechlachtgewicht b vollfleischige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen über 31 Zöm Lebendgewloht 68 59 Sohblaoht

72 43 e vollBeischige der feineren Rassen und deren
reueungen bis 2 Atr Lebendgewioht 66 58 Sohlaobtgewiohbs 76

bis 73 d Heischige Schweine Lebendgewieht 54 57 Sohblsobi
wicht 67 71 e gering entwickelte Schweine Ledenägewioht 56

is 53 Sablachtgowieht 62 66 f Sauen Lebendgewicht 53 54
Schlacbtgewieht 66 68

Tendenn Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr StGeok
mm verkauft Der Rälverhandel gestaltete sioh zubig Bei den
Schatten fand der Auftried glatten Absata Der Sohwelnemasgki
verliet ruhig und wurde niehts geräumt

Chemisehe Produkte
Hawvurg 16 April Chiltaalpe ser por I 10,70 ob Märs

10,10 re Fabreeug Hamburg Matt e rer

Wolle
Bremen 10 April Baumwolle rabig Upl lokd midäl 57,50
Liverp ool 10 Aprik Banmwolle Umaats 7 000 Ballen Import

61000 Bollen davon Amerikaner 56000 Bellen
Liverpool 10 April Aegyptisobe Baumwolle per Mai 6,06
Alexandrie 16 April Aegyptisohe Baumwalle per Mai 17,17

Juli 17,18 Nov 17,13 nMetalle
Tondov 10 Apel Ohiit Kupfer K atetig 70 Mon

Zinn Straits atetig 108 8 Mon 1942 Blot span tetig 46evgl 16 Zink gowöhm Marke fest 25, epes AasKko 96

Amerlikanisohe SWarenmnüärkto
Kabelmelädung via Azoren Emäon

New Vorr 10 4 944 Ohtoago 90Welzen p Mas 11 110 Woetsen p Mai 104 108n r J los i Fall 873Mais vrgi s5 S Mais p 72 7d a an wen 8 7um s ring eleergs 3,80 4,80 Hafer p Mat 87 s

Kaſßlee v r u r o Jali t Ja ner z 9 ggean prom 2de i880 i8 64 Sehmeis v Joii a 2776Petrolenm in Oages 10 10 19 10 T Mei 16,02lf s
do in New Vork 8,20 S,20 r Rdo in Philadelphia 8,20 8,20 eTendenz Weizen gtramm Mais stranm

Schitfenachrichten
Norddeutscher Llovd in Bremes

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschaäft Poststrasse
Dawmpfier Expeditionen in der Zeit vom 7 bis 13 April 1912

Ab Bremerhbaven Foyle 7 April nach Cuba Seydlitz 10 April
nach Australien Bitschin 10 Aprit nach Brasillen Rhein 11 April
nach Baltimore Bremen 13 April nach New Lork Gotha
13 April nach Laplata Ab New Vork Prinz Friedrich Wil
helm 11 April nach Bremen über Plymouth und Cherbourg
Berlin 13 April nach Genua über Gibraltar Algier und Neapel

Ab Baltimore Brandenburg 10 April nach Bremen Ab
Kanada Zeeland 11 April nach Bremen Ab Genua Prinz
Heinrich 10 April nach Alexandrien über Neapel und Korkfu
Prinzess lIrene II April nach New Vork über Neape Palermo
und Gibraltar Ab Alexandrien Prinzregent Luitpold 10 Apri
nach Marseille über Neapel

Neueste Dampferbewegungen e
Kronprinz Wilhelm 8 April von Cherbourg Brandenburg

5 April von Philadelphia Hannover 4 April von Bremerhaven
Würzburg 4 April von Funchal Altair 4 April in Bahla Coburg
3 April in Buenos Aires Norderney 2 April in Montevideo
Gneisenau 4 April in Sydney Scharnhorst 5 April in Aden
Hessen 4 April in Antwerpen Kleist 5 April in Hongkong
Bülow 4 April von Genua Goeben 5 April in Antwerpen
König Albert 5 April Vellas pass Königin Lulse 4 April von
New Vork Roon 3 April von Baltimore Main 5 April in
Bremerhaven Halle 4 April von Santos Javorina 4 April von
Funchal Lothringen 4 April in Antwerpen Prinz Eitel Fried
rich 5 April von Algier Prinzess Alice 4 April von Manila
Prinzregent Luitpold 3 April von Marseille Prinz Heinrich
5 April von Korfu Manila 5 April von Eitape Reede Therapia
6 April von Neapel Skutari 6 April von Smvrna

Wasserstünde
bedeutet Aber unter Null

S Saale nung Wunvtrurt 3 WoTrterv Brüokenpegel April o 10 April Co
Nabra Oberpegel 15 ah J 60 zWelssenteis Oberpogei t 2Unterpegel 64 0,56 8Trotha 9 J 2,04 10 e 08 12 TAlsloben Oberpegel V e 10
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